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Das Gottesdienstopfer ist für unsere Missionsprojekte im Sudan und in St. Petersburg bestimmt. Die Erntegaben gehen zur Gefährdetenhilfe nach Enzklösterle. Der Festerlös 
wird für die Renovierung des Kirchturms verwendet.  Wir kassieren Essen und alkoholfreie Getränke nicht einzeln ab, sondern bitten die Festbesucher um eine Spende.

Erntedankfest
der evangelischen Kirche 

Erntedankfest 

In der Kirche:
10.00 Uhr   Erntedank-Gottesdienst mit 
 ökumenischem Kirchenchor
11.30 Uhr  „Gottesdienst für kleine Leute“ – 
 gestaltet von den Kindergartenkindern

Im Martin-Luther-Gemeindehaus:
ab 11.30 Uhr -  Mittagessen mit selbstgemachten  

Maultaschen und Kartoffelsalat, 
 - Saiten und Zwiebelkuchen 
 - die Jugend bietet Waffeln an
 - anschließend Kaffee und Kuchen, Butterbrezeln

Programm am Nachmittag:
  -  Aktion der Diakoniestation 
   vor dem Gemeindehaus
  -  Bildervortrag über die Renovierung 
   des Kirchturms und die neuen Glocken; 
   Kirchturmführungen
  - Feuerwehrleiter vor der Kirche
  - Spielstraße im Jugendbereich
  - ab 14.30 Uhr: Sängerbund Birkenfeld und 
   Sängerabteilung des 1. FC 08
  - ab 16.30 Uhr: Feuerwehrkapelle Birkenfeld

ab 16.00 Uhr: Vesper mit Wurstsalat und Zwiebelkuchen

Sonntag, 

3. Oktober
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Folgende Orte werden versorgt: Birkenfeld, Gräfenhausen, Obernhausen

Sie erreichen den organisierten Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils von 8.00 
Uhr morgens bis Folgetag 8.00 Uhr morgens und unter der Woche 
jeweils ab 17.00 Uhr bis Folgetag 8.00 Uhr (Mittwochs schon ab 
13.00 Uhr) unter der Telefonnummer:
 0 18 05 / 1 92 92-1 45 
Freitag, 01.10.10 ab 17.00 Uhr: Dr. Steegmayer
Samstag, 02.10.10 ab 8.00 Uhr: Dr. Wenzler
Sonntag, 03.10.10 ab 8.00 Uhr: Dr. Loviscach
Mittwoch, 06.10.10 ab 13.00 Uhr: Dr. Hofmann
Freitag, 08.10.10 ab 17.00 Uhr: Dr. Seidel
Die Namensliste der diensthabenden Ärzte unterliegt  
kurz fris tigen Änderungen. Bitte rufen Sie immer den dienst-
habenden Arzt unter der bekannten Bereitschaftsdienst-
nummer 0 18 05 / 1 92 92 - 1 45 an.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den organisierten Augenärztlichen Bereitschafts-
dienst an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils von 
8.00 Uhr morgens bis Folgetag 8.00 Uhr morgens und unter der 
Woche jeweils ab 19.00 Uhr bis Folgetag 8.00 Uhr (Mittwochs 
schon ab 14.00 Uhr) unter der Telefonnummer:

0 18 05 / 1 92 92-1 23
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
– Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
– Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
– Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
– Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Zahnärztlicher Notdienst
Samstag, 02.10.2010 und Sonntag, 03.10.2010: 
Herr ZA. Hans-Dieter Seipold, Gaisackerweg 31b,
Engelsbrand-Grunbach, Tel. 0 72 35 / 98 00 34
Der zahnärztliche Notfalldienst ist im Internet unter
http://www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/
notdienst/karlsruhe/index.html aktuell abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Freitag, 01.10.2010 bis Sonntag, 03.10.2010: 
Praxis Dihlmann-Jost und Walz, Tiefenbronn, Tel. 0 72 34 / 15 67
oder 01 72 / 7 20 46 63
Montag, 04.10.2010 bis Sonntag, 10.10.2010: 
Praxis Borghardt, Niefern, Tel. 0 72 33 / 8 17 38

Apotheken-Bereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 02.10.2010:  
Schlössle-Apotheke, Pforzheim, Westliche 80, Tel. 0 72 31 / 4 24 64 20
Sonntag, 03.10.2010:  
Center Apotheke Wilferdinger Höhe, Pforzheim, Wilhelm-Becker-Str. 15, 
Tel. 0 72 31 / 16 32 26

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag bis Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten das 
Grundbuchamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld
Verlag: RK Werbetechnik, Gewerbestraße 38, 75217 Birkenfeld-Gräfenhausen  
Druck: B. Druckt + Werbung GmbH, Daimlerstraße 8, 75305 Neuenbürg
Tel. (0 70 82) 94 44 77-0, Fax (0 70 82) 94 44 77-8
Internet-Adresse: www.rk-werbetechnik.de, E-Mail: verlag@rk-werbetechnik.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Reiner Herrmann,
Tel. (0 72 31) 48 86 -12 oder sein Vertreter im Amt. Gemeindeverwaltung, Marktplatz 6, 
75217 Birkenfeld, Internet: http://www.birkenfeld-enzkreis.de oder
http://www.weka-cityline.de, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Evi Kälber.  
Für die Inhalte sind die jeweiligen Institutionen und Vereine selbst verantwortlich.

Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat, jedoch nur nach vorheriger 
Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Wichtige Rufnummern:
Feuerwehr Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Jürgen Klittich 0 72 31 / 47 14 90
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Matthias Hermann 0 70 82 / 94 03 77
Notarztwagen / Krankenwagen: Notruf  112
Behinderten-Fahrdienst
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 38 04-38
Polizei Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung (Störung): 0 72 31 / 39 38 37 o.
Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
Beratungsservice EnBW Bezirkszentrum
Birkenfeld 0 72 31 / 45-41 0
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit
(Rathaus Birkenfeld) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Soziale Dienste:
Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 47 18 68

Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung
Nachbarschaftshilfe Birkenfeld, Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. 
Auch am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter: 
Frau Christiane Roth, Tel. 0 72 31 / 48 51 74 während der Sprechzeit am 
Mittwoch von 10.30 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung. Außerhalb der 
Sprechzeit Tel. 0 70 82 / 94 80 22

Telefonseelsorge 08 00 / 1 11 01 11

Mobiler sozialer Dienst und
hauswirtschaftliche Hilfen:
– Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
– Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
 (früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16

Essen auf Rädern:
– Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
– Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
 (früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Begleitung von lebensbedrohlich erkrankten Menschen und Sterbenden 
sowie deren Angehörigen. Tel. 0 72 48 / 91 74 90, Fax 0 72 32 / 3 70 96 71
E-Mail: hospiz.westl.enzkreis@gmx.de, http://westlicher-enzkreis.hospiz-bw.de
Adresse: Karlsbader Straße 9, 75334 Straubenhardt

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken: Bachstr. 32, 75210 Keltern- 
Dietlingen. Betreuungsgruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr.
Angehörigengesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach 
Vereinbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, 
E-Mail: demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, E-Mail: buero@
diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde
Öffnungszeiten Büro: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Mo. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten der Fachkräfte: Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Do. 9.00 – 11.00 Uhr 
und 14.30 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Kleiderlädle und DiakonieCafé geöffnet Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld, Dietlinger Straße 138,
Anträge und Informationen zur stationären Pflege und Kurzzeitpflege:
Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74
E-Mail: pflegeheim.birkenfeld@udfm.de 

Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, für ältere und behinderte  Menschen. Wenn wir Ihnen 
helfen sollen, rufen Sie ganz einfach an Tel. 0 72 31 / 35 77 14. Unser Büro und 
die Musterwohnung ist täglich von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung: Bahnhofstr. 118,
75417 Mühlacker, Telefon 0 70 41 / 8 18 47 11, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de, Montag – Donnerstag ab 8.30 Uhr

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Alko-
hol- und Medikamentenprobleme. bwlv. Baden-Württembergischer 
Landesverband für Prävention und Rehabilitation gGmbH, Luisenstraße 54 – 56, 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 13 94 08 - 0, Fax 0 72 31 / 13 94 08 - 99
Sprechstunden: Montag 13.00 – 15.00 Uhr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr, Kronprinzenstraße 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 8 00 08 78, Fax 0 72 31 / 8 00 08 79,
E-Mail: info@ak-leben-pforzheim.de

PRO FAMILIA Ortsverband Pforzheim
Terminvereinbarung bei der Geschäftsstelle Pforzheim, Gerberstraße 4, Tel. 
0 72 31 / 3 41 80, Mo., Di., Mi.: 15.00 – 17.00 Uhr, Do., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusammenhang mit So-
zialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., 
Westliche 120, 75172, Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61 Fach- 
beratungs stelle, E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Altersjubilare

In Birkenfeld
02.10. Dieter Thormann 78 Jahre
 Marktplatz 1 
02.10. Irene Kirchner, geb. Dürr 76 Jahre
 Heergasse 21
02.10. Kurt Dittes 71 Jahre
 Tiefenbachweg 1
03.10. Margot Grießmayer, geb. Wittorff 75 Jahre
 Humboldtstr. 26
04.10. Ottmar Schaich 73 Jahre
 Hölderlinstr. 12
05.10. Martin Hermann 77 Jahre
 Rathausgasse 27
06.10. Raffaele Carluccio 73 Jahre
 Kirchweg 40
07.10. Manfred Schwytz 78 Jahre
 Gutenbergstr. 15
08.10. Ludwig Müller 84 Jahre
 Baumgartenstr. 58
08.10. Hugo Schroth 83 Jahre
 Dietlinger Str. 120
08.10. Willi Burkhardt 80 Jahre
 Heubuckelweg 16
08.10. Rudi Werner 78 Jahre
 Eichenstr. 8
08.10. Joachim Lippold 74 Jahre
 Höhenstr. 7
08.10. Gisela Burghard, geb. Seufer 72 Jahre
 Hohwiesenstr. 51

In Gräfenhausen / Obernhausen
02.10. Helga Bauer, geb. Wörz 71 Jahre
 Hindenburgstr. 42
03.10. Gerda Schweizer, geb. Spiegel 80 Jahre
 Neue Gasse 3/1
03.10. Hans Lindemann 76 Jahre
 Sachsenstr. 1
04.10. Eduard Trautz 80 Jahre
 Sixtstr. 21
04.10. Helmut Wolfinger 74 Jahre
 Obernhäuser Str. 44
06.10. Brigitte Fielbrandt, geb. Michael 71 Jahre
 Grunstr. 12
08.10. Edith Czuck, geb. Landherr 79 Jahre
 Mozartstr. 7

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
22.09.  Andreas Gerhard Treftz und Antje Barbara Langhans, 
 beide Birkenfeld

Geburten
24.08.  Mara Svea
             Eltern: Jeanette Christine Stepper und Marko Maik Bauer,  

Kelterstr. 80, Birkenfeld-Gräfenhausen

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
Montag 8.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

Montag 8.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 bis 14.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

	 Die	Freude	ist	überall.	
											 	 Es	gilt	nur,	sie	zu	entdecken.  Konfuzius
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Zwei Defekte Betriebsmittel im 20.000 Volt Netz
Versorgungsunterbrechung in Teilen von Birkenfeld
Birkenfeld – Mittwochabend, den 22.09.2010 kam es in Teilen von Bir-
kenfeld zu Versorgungsunterbrechungen. Zwei defekte Betriebsmittel 
lösten um 17.08 Uhr und 17.44 Uhr Sicherheitseinrichtungen des 20.000 
Volt Netzes aus. Ein defekter 20.000 Volt Lasttrennschalter in der Sta-
tion Hochhaus (Kreuzstraße) und in der Station Teichweg ein defekter 
Transformator waren die Störungsursachen. Kurz nach Störungsbeginn 
waren Mitarbeiter der EnBW vor Ort und konnten die Fehlerbehebung 
angehen. Die ersten Gebiete waren nach 27 Minuten wieder versorgt. 
Gegen 18.47 Uhr und 19.56 Uhr war die Stromversorgung wieder voll-
ständig hergestellt. Insgesamt waren bei der ersten Versorgungsunter-
brechung 11 und bei der zweiten 17 Umspannstationen betroffen. Wie 
es zu den beiden Defekten kommen konnte ist noch unklar.
Hinweis:
Ein Transformator einer Ortsnetzstation wandelt die Spannung von 
20.000 Volt auf 400 Volt sogenannte Niederspannung um. In dieser 
Spannungsebene werden die einzelnen Haushaltskunden versorgt.

Diebstahl von Mountainbike
In der Nacht von Dienstag dem 21.09.2010 auf Mittwoch den 
22.09.2010 wurde im Zeitraum von 19.00 bis 8.00 Uhr ein Mountain-
bike beim Bahnhof Birkenfeld entwendet. Das Fahrrad war mittels Spi-
ralschloss am Zaun des Wartehäuschens befestigt. Der Dieb hinterließ 
lediglich das durchtrennte Schloss vor Ort. Das graue Mountainbike der 
Marke Felt Model Virtue Three hat eine Federgabel (vorn) und ist mit  
Steckblechen, Luftpumpe und Trinkflasche ausgestattet. 
Die Polizei bittet um Mithilfe.  
Für weitere Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
  Persönlich oder telefonisch. Tel.: 0 72 31 / 47 18 58. 
( Herr Klamandt, Herr Meier, Herr Pfaff und Herr Berle )

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses:
immer Mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str., Birkenfeld
13.30 Uhr: Sonne – Metzgerei „Marianne“, Birkenfeld
13.36 Uhr: Daimlerstr. – Kirchweg, Birkenfeld
13.40 Uhr: Kirchplatz, Birkenfeld
13.45 Uhr: Ankunft Waldfriedhof

Rückfahrt: 14.45 Uhr 
Fahrpreis: 1,– € pro Person und Strecke

Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH
Bahnen der Linie S6 enden am Bad Wildbader Bahnhof
Wegen des verkaufsoffenen Sonntags mit Flohmarkt und Naturpark-
Markt in Bad Wildbad enden die Züge der Stadtbahnlinie S6 am Sonn-
tag, 3. Oktober, von 7.00 bis 19.00 Uhr am Bahnhof Bad Wildbad. 
Zwischen dem Bahnhof und dem Kurpark verkehren keine Bahnen.

Veranstaltungsreihe„… den Enzkreis genießen!“  
■ Aktivitäten am ersten Oktober-Wochenende
Damit der Hofberg beim Füllmenbacher Hof als eine „Schatztruhe der 
Natur“ erhalten bleibt, lädt der Stromberggau des Schwäbischen Alb-
vereins Samstag, 2. Oktober ab 9.00 Uhr zum Mithelfen ein. Das 
Schnittgut wird gemeinsam zusammengeharkt und dann „nach Berg-
bauernart“ talabwärts befördert. Außerdem ist eine Baumpflanzaktion 
geplant. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf dem ausgeschilderten Parkplatz 
am Waldrand vor der Abzweigung zum Jugendwanderheim Füllmenba-

cher Hof. Weitere Informationen gibt es bei Gaunaturschutzwart Her-
mann Gommel unter Rufnummer 0 70  41 51 52. 
Die Tradition des Erntedanks aufrecht erhalten möchte der Obst- und 
Gartenbauverein Knittlingen e.V.. Dazu veranstaltet der Verein am 
Sonntag, 3. Oktober, ab 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Freu-
denstein sein traditionelles Erntedankfest. Es ist verbunden mit einer 
Obstsortenausstellung und einer bunten Herbstschau. Begonnen wird 
mit einem Festgottesdienst unter Mitgestaltung der Kindergartenkinder 
des evangelischen Kindergartens Freudenstein. Anschließend gibt es 
einen Frühschoppen und Mittagessen mit buntem Rahmenprogramm.  
Der Eintritt ist frei. Für weitere Informationen stehen Andreas Obleser 
oder Daniel Escalante unter Telefon 0 70 43 95 13 80 oder per E-Mail an 
ogv-knittlingen@online.de zur Verfügung.

■  Am Sonntag, 10. Oktober
7. Obsttag „Rund ums Obst“ im Wildpark Pforzheim 
und naturkundliche Wanderung am Hollerstein

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „..... den Enzkreis genießen!“ findet 
am Sonntag, 10. Oktober, von 11.00 bis 18.00 Uhr im Ewald-Stein-
le-Haus im Wildpark Pforzheim der 7. Obsttag statt. Veranstalter ist der 
Kreisverband der Obst- und Gartenbauvereine Enzkreis-Pforzheim. Der 
Eintritt ist frei. Unter der Überschrift „Rund ums Obst“ werden über 120 
verschiedene Obstsorten präsentiert, darunter alte und neue, empfeh-
lenswerte und Kuriositäten. Angesprochen fühlen sollten sich Groß und 
Klein, Hobbyobstbauern wie Verbraucher, die sich informieren möchten, 
welche Obstsorten es gibt, wofür sie verwendet werden und woher sie 
stammen. Wer unbekannte Sorten von zu Hause mitbringt, kann diese 
von Fachleuten bestimmen lassen. Neben einer Obstsortenverkostung 
wird es auch Apfelsaftpressen für Kinder geben. Wer sich noch weiter 
informieren möchte, kann sich an Karen Prem vom Kreisverband wen-
den. Sie ist unter der Rufnummer 0 72 31 6 74 66  oder per E-Mail an  
karen.prem@t-online.de zu erreichen.
Am selben Sonntag bieten auch die Weingärtner Freudenstein-Hohen-
klingen eine naturkundliche Weinwanderung am Hollerstein unter Lei-
tung von Naturparkführerin Ilse Schopper.  Die Teilnehmer lernen den 
Weinbau einst und jetzt kennen und genießen dabei den Wein der durch-
wanderten Lagen.Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in Freudenstein beim Park-
platz am Friedhof. Die Gebühr beträgt 8 Euro pro Person für Führung 
und Verkostung. Anmeldungen nimmt Dieter Epple von den Weingärtnern 
Freudenstein-Hohenklingen unter Telefon 0 70 43 86 48 oder per E-Mail 
an verkauf@wg-fh.de entgegen. Fragen zur Wanderung beantwortet 
auch Ilse Schopper unter Telefon 0 71 35 1 69 15. 

Alle vier Veranstaltungen sind Teil der Veranstaltungsreihe „.... den 
Enzkreis genießen!“ der Forum21-Gruppe „Naturschutz und Landwirt-
schaft“. (enz)

Am 13. Oktober
Lehrkräftefortbildung zum aid-Ernährungsführerschein
Am Mittwoch, 13. Oktober, bietet das Landwirtschaftsamt von 14.00 
bis 17.00 Uhr im Landratsamt, Zähringerallee 3, Pforzheim, im kleinen 
Sitzungssaal eine Fortbildung für Lehrkräfte an. Die Ernährungswissen-
schaftlerin und BeKi-Fachfrau Anne Herter aus Birkenfeld wird dabei den 
sogenannten „aid-Ernährungsführerschein“ des Infodienstes Verbrau-
cherschutz, Ernährung, Landwirtschaft e.V. in Bonn vorstellen und das 
pädagogische Konzept, die Arbeitsmaterialien sowie die Durchführungs-
möglichkeiten erläutern. Außerdem wird sie zeigen, welche Unterstützung 
die Landesinitiative BeKi (bewusste Kinderernährung) für Lehrkräfte bei 
der Durchführung in der Klasse bietet. Die Fortbildung ist kostenfrei; An-
meldungen nimmt das Landwirtschaftsamt unter Rufnummer 0 72 31 308-
18 00 oder -18 14 entgegen. Fragen beantwortet Corinna Benkel unter 
0 72 31 308-18 16 oder per E-mail an Corinna.Benkel@enzkreis.de (enz) 

Regionales Herbstmenü selber zubereiten
Am Mittwoch, 13. Oktober, bietet das Landwirtschaftsamt in Zusam-
menarbeit mit der Volkshochschule Keltern in der Schulküche der GHS in 
Dietlingen, Im Speiterling, von 18.00 bis 21.00 Uhr einen Kurs an, in dem 
Anregungen für Gerichte bzw. Menüs gegeben werden, die zum Herbst 
passen. Hier kann man lernen, wie Menüs zusammengestellt und zube-
reitet werden und sicher gelingen, ohne die Köchin oder den Koch ins 

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Sonnenbrille, Kindersportwagen
KFZ Ladekabel für Handy auf Parkplatz der F-S-S-Schule gefunden
Teddybär in Sparkasse liegengeblieben, Schlüsselmäppchen

Fundsachen in Gräfenhausen
Autoschlüssel

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“

Folgende Gegenstände wurden angeboten; bei Interesse 
wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung Birkenfeld.  

– Telefonzentrale –

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0:
Folgende Gegenstände sind zu verschenken:

8 – 10 Pflanzbausteine
1 Kindertafel, umwandelbar als Tisch 

1 Polsterauflage für Relaxliege
2 Polsterauflagen für Stühle, Niedriglehner

1 funktionsfähige Waschmaschine
1 Brotbackautomat

1 3-teiliger Marmorwohnzimmertisch
1 Computertisch, Holz weiß, auf Rollen

1 Hammondorgel
1 Damen Fahrrad 3-Gang Schaltung

1 Schrankbügelmaschine „Cordes“, H 58cm, B 1m, T 40cm
1 Chefsessel, schwarzes Leder

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht; 
Angebote bitte an die Gemeindeverwaltung Birkenfeld.  

– Telefonzentrale –
Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0:

gut erhaltene Küchenzeile
Einbauherd mit Backofen für Kindergarten
altes Damenfahrrad ohne Gangschaltung

Bücherregal, Bücherschrank oder Regalelemente

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 28.09.2010
Am 31. Juli 2011 endet die Amtszeit von Bürgermeister Herrmann und er 
geht nach 24 Dienstjahren in den Ruhestand. Um die Wahl eines neu-
en Bürgermeisters im nächsten Jahr abwickeln zu können, beschloss 
deshalb der Gemeinderat in seiner Sitzung am vergangenen Dienstag 
die ersten Formalitäten. So wurde als Wahltag der 8. Mai 2011 festge-
legt, und falls keiner der Kandidaten im ersten Wahlgang die absolute 
Mehrheit erhält, als Nachwahlsonntag der 29. Mai. Auch die Mitglieder 
des Gemeindewahlausschusses wurden aus der Mitte des Gemeinde-
rates gewählt. Diesem Ausschuss, zu dessen Vorsitzender Gemeinderat 
Jäck gewählt wurde, gehören im Weiteren die Gemeinderäte Morlok, 
Räffle, Schumacher und Hans Vollmer an. Sämtliche Wahlen erfolgten 
einstimmig genauso wie die Festlegung des Wahltermins und die Be-
schlussfassung über den Text der entsprechenden Stellenausschreibung. 
Eine Bewerbervorstellung soll es wie bei den Wahlgängen der letzten 
Jahre auch geben und zwar je eine im Ortsteil Birkenfeld und eine im 
Ortsteil Gräfenhausen.
Über 2 Vergaben hatte der Gemeinderat ebenfalls zu befinden und 
zwar zum einen um die Vergabe der Flachdachsanierungsar-
beiten am Kindergarten Wacholderstraße. Dort hatte im Rah-
men einer beschränkten Ausschreibung die Firma Linzner, Birkenfeld, 
mit 26.406,10 € das günstigste Angebot abgegeben. Zum anderen 
ging es um die Vergabe der Tiefbauarbeiten zur Herstellung 
eines Stichweges im Gewerbegebiet Gräfenhausen. Hier war 
aus einer beschränkten Ausschreibung die Firma ABBW, Birkenfeld, als 
günstigster Bieter mit einer Angebotssumme von 41.667,97 € hervor-
gegangen. In beiden Fällen beschloss der Gemeinderat, den jeweils 
günstigsten Bietern den Zuschlag zu erteilen. 
Bedingt durch die enorme Beanspruchung des Zufahrtsweges zum 
Häckselplatz in Gräfenhausen mit schweren Fahrzeugen beriet der 
Gemeinderat darüber, auf welche Art und Weise man diesen Weg sanie-
ren könne. Ortsbaumeister Müller stellte dem Gemeinderat verschie-
dene Varianten bis hin zu einem kompletten Vollausbau vor. Letzterer, 
der Kosten in Höhe von ca. 150.000 € verursacht hätte, wurde jedoch 
vom Gemeinderat als zu teuer verworfen. Man einigte sich letztendlich 
einstimmig darauf, diesen Weg so auszubauen, wie vor einigen Jahren 
die Erlachstraße, d.h., der gesamte Weg wird mit einer ca. 8 cm dicken 
stabilen Asphaltschicht versehen werden. Das Ortsbauamt wurde be-
auftragt, die Ausschreibung noch zügig in diesem Jahr vorzunehmen, 
um die Arbeiten möglichst vor Frostbeginn abschließen zu können.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 12.10.2010 
statt. Diesen Bericht sowie aktuelle Mitteilungen können Sie auch auf 
unserer Internetseite www.birkenfeld-enzkreis.de nachlesen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde von Bürgermeister Reiner Herrmann für die 
Einwohnerschaft der Ortsteile Gräfenhausen und Obernhausen findet 
am Donnerstag, dem 07. Oktober 2010, in der Zeit von 10.00 – 
11.30 Uhr statt.

Bäume und Sträucher zurückschneiden
Aus Gründen der Verkehrssicherheit ist an Straßen über und 
neben dem Verkehrsraum ein Sicherheitsraum von Bäumen 
und Sträuchern freizuhalten. Es ist deshalb zu gewährleisten, dass 
auf klassifizierten Straßen auch innerhalb von Ortsdurchfahrten und 
Feldwegen ein sogenanntes Lichtraumprofil über der Fahrbahn in ei-
ner Höhe von 4,50 m und neben der Fahrbahn mindestens 0,50 m von 
Hindernissen oder Gegenständen, so auch von Bäumen und Sträuchern, 
freigehalten wird.
An Gehwegen gilt eine Höhe von 2,50 m und die Sträucher 
bzw. Hecken sind bis auf die Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden.
Nach § 31 des Straßengesetzes von Baden-Württemberg obliegt die 
Beseitigung von Hindernissen oder Gegenständen, wie z. B. Äste oder 
Zweige, die in das Lichtraumprofil hineinragen, dem Grundstückseigen-
tümer. Wir bitten um Beachtung!! (Ortsbauamt)

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Mittwoch, 06.10.2010
 
Gräfenhausen
Montag, 11.10.2010

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Freitag, 01.10.2010  rund
Donnerstag, 28.10.2010 flach
Freitag, 29.10.2010  rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld 
Samstag, 02.10.2010 8.30 – 11.30 Uhr
Freitag, 08.10.2010 9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag, 09.10.2010 13.00 – 16.00 Uhr

Abfuhrplan
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Spezialitäten aus Wildfrüchten – Sabine Schweickert
Beeren und Früchte des Herbstes köstlich zubereitet
Donnerstag, 14.10.2010, 18.00 – 21.45 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche
Gebühr EUR 26,00 Kursnummer 7548 K
Bitte mitbringen: Schürze, kleine Behälter, Spül- und Geschirrtuch, Ge-
tränk; inkl. Lebensmittel.
Dass die herbstlichen Beeren oft einen sehr hohen Vitamin C Gehalt 
besitzen, ist ja bekannt, dass aber mancher Beerenstrauch im eigenen 
Garten auch eine Delikatesse sein kann, ist manchem noch unbekannt. 
Dabei ist es immer ein schönes Erlebnis, die wilden Früchte des Herbs-
tes in der Küche zu riechen, fühlen und schmecken. Nach dem gemein-
samen Zubereiten eines leckeren Menüs, bestehend aus herzhaften 
Heidelbeerschnitten, Hagebuttensuppe bzw. Weißdornkürbissuppe mit 
Mehlbeerbrötchen, Hähnchenbrustfilets auf Holunderbeeren und San-
dornparfait mit Holunderkompott, informiert die Dozentin auch über 
das richtige Ernten und die beste Sammelzeit der Beeren. Das macht 
Appetit, selbst einmal Wildfrüchte auszuprobieren und ist eine Vorfreu-
de auf den Herbst. Anmeldeschluss ist Dienstag, 12.10.2010.

Alte Gemüsearten neu entdeckt – Gabriela Sonntag
Mittwoch, 20.10.2010, 18.00 – 21.45 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Küche
Gebühr EUR 26,00 Kursnummer 7557 K
Bitte mitbringen: Schürze, Spül- und Geschirrtuch, kleiner Behälter, Ge-
tränk; inkl. EUR 10,00 Lebensmittelgebühr.
Langeweile in der Küche? Wie wäre es dann mit alten Gemüsesorten 
ein leckeres Gericht zuzubereiten? Zur Abwechslung kommen Mangold, 
Pastinaken, Wurzelpetersilie, Rote Bete, Rüben und Kürbisse auf den Tel-
ler. An diesem Abend lernen Sie alte Gemüsesorten kennen und deren 
Verarbeitung und Verwendung. Zusammen werden wir eine Menüfolge 
kochen: Petersilienwurzel- und Kürbissuppe, Schwarzwurzelsalat und 
Salat aus Kürbis und verschiedenen Gemüsen, Mangoldtörtchen, Ge-
müse aus Rote Bete, herbstliches Gemüsegratin und als Nachtisch eine 
Kürbispie. Die Zutaten sind vorwiegend aus kontolliertem biologischen 
Anbau. Anmeldeschluß ist Freitag, der 15.10.2010. 

Spezialitäten vom heimischen Wild – Sabine Schweickert
Unter fachkundiger Beratung des örtlichen Jägers
Donnerstag, 21.10.2010, 18.00 – 21.45 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche
Gebühr EUR 31,00 Kursnummer 7549 K
Bitte mitbringen: Schürze, kleine Behälter, Spül- und Geschirrtuch, Ge-
tränk; inkl. Lebensmittel
Zum herbstlichen Auftakt zaubern wir zusammen mit dem hiesigen Jäger 
ein leckeres Wildmenü. Auf der Speisekarte stehen: Wildklößchensuppe 
mit Kräutern, Wildmaultäschchen an Pilzsoße, Rehrücken im Blätterteig 
mit allerlei Köstlichkeiten aus Wald und Flur wie flambierte Apfelschei-
ben, eingelegte Walnüsse und Vogelbeeren, Knödel, Kartoffelgratin und 
Gemüse und als krönender Abschluss eine Wilderertorte.Die Teilnehmern 
lernen den Umgang mit den richtigen Messern beim Zerlegen und Tran-
chieren und bekommen zusätzliche Informationen über die dazu pas-
senden Weine. Für Fragen zu Jagd und Wild steht der örtliche Jäger zur 
Auskunft gerne bereit. Anmeldeschluss ist Dienstag, 19.10.2010.

Kaffeeworkshop in der Pforzheimer Kaffeerösterei
Bernd Schwarzmeier
Mittwoch, 13.10.2010, 18.00 – 20.15 Uhr
Treffpunkt siehe Kursbeschreibung
Gebühr EUR 15,00 Kursnummer 7552 K
Veranstaltungsort: Pforzheimer Kaffeerösterei, Ettlinger Str. 43, 75210 
Keltern-Ellmendingen, Parkmöglichkeit besteht auch im Hof: EUR 5,00 
für Lebensmittel  sind in der Kursgebühr bereits inbegriffen.
Die Teilnehmer werden gemeinsam mit dem „Röstmeister“ einen Roh-
kaffee rösten und bekommen anschließend Informationen über den Weg 
eines Rohkaffees von der Plantage bis zum Röster (Kaffeeanbau, Ernte, 
Export, Röstverfahren) und allgemein über den Kaffeemarkt in Deutsch-
land. Danach können die Kursteilnehmer bei einer Kaffee-Blindverkos-
tung mit fünf verschiedenen Sorten den Geschmack der einzelnen Sorten 
bestimmen. Für die Fahrt nach Ellmendingen können gerne Fahrgemein-
schaften gebildet werden. Bitte setzen Sie sich direkt mit Frau Wahl,  
Tel. 0 72 31 - 48 23 46 in Verbindung. 

Der erste Eindruck zählt – Andreas Weizenhöfer
Ein Seminar über die richtigen Umgangsformen
Beginn: Donnerstag, 07.10.2010, 4 Termine, Do., 19.15 – 20.45 Uhr
Tanzschule Löwen, Dietlinger Str. 17
Gebühr EUR 26,00 Kursnummer 7554 K
Der erste Eindruck ist entscheidend – sei es im Vorstellungsgespräch, 
im Berufsalltag oder überhaupt im zwischenmenschlichen Miteinander. 
Dabei sind es weniger die Worte oder deren Inhalt, sondern vielmehr 
die Stimme, die Körpersprache, das äußere Erscheinungsbild, die unbe-
wusst auf unser Gegenüber wirken. Im gemeinsamen Gespräch werden 
wir wesentliche Aspekte erörtern und Antworten finden, denn „Knigge“ 
gibt nur einen förmlichen Rahmen vor.

Hatha-Yoga für Jugendliche – Ulrike Leßmann
ab 15 Jahren
Beginn: Dienstag, 05.10.2010, 6 Termine, Di., 17.00 – 18.00 Uhr
Hebammenpraxis Schwörer, Goethestr. 11, Gruppenraum
Gebühr EUR 27,00 Kursnummer 7555 K
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung oder Trainingsanzug, warme So-
cken, Decke oder Matte, evtl. ein Kissen
Die Yogaübungen bieten eine sinnvolle Unterstützung und einen schöp-
ferischen Ausgleich bei den heutigen nervlichen Belastungen, Kon-
zentrationsschwierigkeiten und Haltungsproblemen der Jugendlichen. 
Durch die natürliche Aktivität im Spiel der Bewegungen kommt das 
Nervensystem zur Ruhe, die Flexibilität in den Gelenken, Muskeln und 
in der Wirbelsäule wird gefördert und zusätzlich wird eine gute Wil-
lenskraft entwickelt. Wir werden altersgerecht einige Übungen wie z.B. 
den Bogen, die Waage, das Kamel, die Heuschrecke und den indischen 
Sonnengruß ausführen. Bei Interesse kann ab 23.11.2010 ein weiterer 
Kurs stattfinden.

Der erste Eindruck zählt – richtige Umgangsformen wollen 
gelernt sein – Andreas Weizenhöfer
ab 13 Jahren
Beginn: Donnerstag, 07.10.2010, 4 Termine, Do., 17.30 – 19.00 Uhr
Tanzschule Löwen, Dietlinger Str. 17
Gebühr EUR 23,00 Kursnummer 7556 K
Der erste Eindruck ist entscheidend – sei es in der Schule, der Clique 
oder im Verein, überall erleben wir ein zwischenmenschliches Mitein-
ander. Dabei sind es weniger unsere Worte oder deren Inhalt, sondern 
vielmehr unsere Stimme, unsere Körpersprache, unser äußeres Erschei-
nungsbild, die unbewusst auf unser Gegenüber  wirken. Im gemeinsa-
men Gespräch werden wir wesentliche Aspekte erörtern und Antworten 
finden, denn „Knigge“ gibt nur einen förmlichen Rahmen vor.

Örtliche Leitung: 
Birgit Stifel für Einzelveranstaltungen + Sprachkurse für Erwachsene
abends 18.00 – 20.00 Uhr und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 0 70 82- 4 91 64 14 · E-Mail: birkenfeld01@vhs-pforzheim.de
Einzelveranstaltungen
Marokko – Jutta und Bruno Goldhorn
Multivisionsschau
Donnerstag, 14.10.2010, 20.00 – 21.30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Aula
Gebühr EUR 5,00 (Abendkasse) Kursnummer 7501 e
Gerade mal 12 km „Wasserlinie“ liegt zwischen der südlichsten Spitze 
Europas und der Nordspitze Marokkos auf dem afrikanischen Konti-
nent. So unmittelbar vor der „europäischen Haustür“ liegt eine andere 
Welt.Uraltes Siedlungsgebiet zunächst der Berber, später Römer und 
europäischer Kolonialisten; dazu viele Zuwanderer aus Arabien, Israel, 
Sahel und Schwarzafrika ergeben ein – im Wortsinn – buntes Völker-
gemisch. Unterschiedlichste ursprüngliche Siedlungsformen lassen sich 
dort studieren: Agadire im Gebirge, die Lehmbauten in den Ebenen, die 
unsere Burgen in Größe, Architektur und sozialer Funktion weit über-
treffen. Dazu die Königsstädte Rabat, Marrakesch, Meknes und Fes, 
deren Schönheiten und quirliges Leben uns hoch beeindrucken. Extrem 
verschiedene Landschaften begegnen uns: Die schneebedeckten Gipfel 
des Hohen Atlas, die kargen Hochebenen des mittleren Atlas, die saftig 
grünen Tiefebenen, daneben Wüsten und Oasen, Kontraste, wo immer 
man hinkommt.

Schwitzen zu bringen. Oft ist es nur die richtige Organisation! Besonderer 
Wert wird auf die Saucenherstellung gelegt. Es werden eine Waldpilzsup-
pe mit Crostini, Spanferkelkrustenbraten mit Sellerie-Kartoffelpüree und 
Speckbohnen und dazu eine hausgemachte Sauce aus Knochen zube-
reitet. Als Dessert gibt es eine Mascarponekrem mit Apfel-Zimt-Kompott 
und Walnusscrunch. Die Kursgebühr beträgt 15 Euro. Mitzubringen sind 
ein Geschirrtuch, Topflappen und Restebehälter sowie bei Bedarf eine 
Schürze und ein Getränk. Anmeldungen nimmt die vhs unter Tel. (0 72 36) 
7 03 32 oder per E-mail (keltern@vhs-pforzheim.de) unter Angabe der 
Kursnummer 8319 K entgegen.  (enz)

Fortbildung für Erzieherinnen am 14. Oktober:  
Optimal ernährt von Anfang an.
Unter dem Titel „Optimal ernährt von Anfang an“ bietet das Landwirt-
schaftsamt am Donnerstag, 14. Oktober, von 15.00 bis 17.00 Uhr 
im Landratsamt eine Fortbildung für Erziehende in Kindertagesstätten an, 
die Kinder von unter 1 Jahr betreuen. Im Rahmen der Landesinitiative 
BeKi (Bewusste Kinderernährung) vermittelt die Kinderkrankenschwes-
ter und BeKi-Fachfrau Claudia Vögele an diesem Nachmittag Kenntnis-
se über die Besonderheiten des Säuglings, seine Ernährungsbedürfnisse, 
das Essverhalten sowie wesentliche Kriterien der Hygiene bei Flaschen, 
Saugern und Schnullern. Die Teilnehmenden erhalten außerdem Emp-
fehlungen für die Ernährung im ersten Lebensjahr und die Gelegenheit 
zum Erfahrungsaustausch. Die Fortbildung ist kostenfrei. Anmeldungen 
nimmt das Landwirtschaftsamt unter Telefon 0 72 31 3 08 - 18 00 oder 
-1814 oder per E-Mail unter Corinna.Benkel@enzkreis.de entgegen. Für 
weitere Auskünfte steht Corinna Benkel unter 0 72 31 3 08 - 18 16 gerne 
zur Verfügung. (enz) 

Hospiz Westlicher Enzkreis e. V.
www.westlicher-enzkreis.hospiz-bw.de

„Den Weg gemeinsam gehen“
Nachruf für Kläre Rau
»Herr, weil mich festhält deine starke Hand, vertrau ich still. Weil du voll 
Liebe dich zu mir gewandt, vertrau ich still. Du machst mich stark, du 
gibst mir frohen Mut, ich preise dich, dein Wille Herr ist gut!« Mit 
schwerem Herzen mussten wir von unserer langjährigen Mitarbeiterin 
Kläre Abschied nehmen. Gleich nach der 
Gründung des Hospizvereines hat Kläre 
Rau aus Neuenbürg am ersten Grundla-
genseminar des Hospizvereines teilge-
nommen. Persönliche Fähigkeiten, ge-
paart mit dem Erlernten haben sie zur 
einfühlsamen Wegbegleiterin vieler 
Menschen, insbesondere in den Enz-
kreiskliniken Neuenbürg gemacht. Ihre 
liebenswerte und direkte Art waren in 
unseren gemeinsamen Treffen stets eine 
große Bereicherung. Wir sind dankbar 
für das, was sie geleistet und uns vorgelebt hat und behalten sie in un-
serer Erinnerung als starke und beeindruckende Persönlichkeit. 
Vorstand und Mitarbeiterinnen des Hospizvereines westlicher Enzkreis

Pforzheim und Enzkreis
Deutscher Hospiztag, 14. Oktober
Themenabend: Der Schlüssel zur Ewigkeit
Was ist eigentlich die Seele? Wohin geht das Ich, wenn wir sterben? 
Referent: Prof. Dr. Markolf H. Niemz 
Physiker und Professor für Medizintechnik, Universität Heidelberg
Ort: Gemeindezentrum St. Elisabeth, Pforzheim, Buckenberg, Römerstr. 70
Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt: 10,– €
Was ist die Seele? Wohin geht das Ich, wenn wir sterben? Begleitet 
von seiner scharfsinnigen »Reiseführerin« Lucy, nimmt uns der Physi-
ker Prof. Dr. Markolf Niemz mit auf eine faszinierende Entdeckungsreise 
durch Naturwissenschaft, Philosophie und Religion. Verblüffend, was 
wir dabei alles über das Leben und den Tod erfahren! Eine erstaunliche 
Spurensuche nach den ersten und den letzten Dingen – klar und von 
bestechender Logik.

Über den Autor: Prof. Dr. Markolf H. Niemz ist Physiker und Professor 
für Medizintechnik an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg (Medi-
zinische Fakultät Mannheim). Seine Forschungen zur Lasermedizin wur-
den 1995 von der Heidelberger Akademie der Wissenschaften mit dem 
Karl-Freudenberg-Preis ausgezeichnet. Mit populärwissenschaftlichen 
Büchern wie Lucy mit c, Lucy im Licht und Lucys Vermächtnis belebt 
Niemz den Dialog zwischen Naturwissenschaft, Philosophie und Religi-
on. Seine didaktisch vorbildlichen Vorträge und Lesungen sind regelmä-
ßig ausgebucht. Herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung!
So erreichen Sie uns:
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz, Einsatzleiterin, Palliative Fachkraft, Telefon 0 72 48 91 74 90
Eisingen, Ispringen, Königsbach-Stein, Remchingen
Gundi Kröner, Einsatzleiterin, Verwaltung, Telefon 0 72 32 3 70 96 70
Fax 0 72 32 3 70 96 71, hospiz.westl.enzkreis@gmx.de 
www.westlicher-enzkreis.hospiz-bw.de

Örtliche Leitung und Anmeldung:
Margot Wahl für EDV, Kreativität, Kochen und Gesundheit
Montag und Mittwoch 14.30 – 17.00 Uhr
Telefon / Fax 0 72 31 - 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de

Wir haben noch freie Plätze zur Verfügung:

Herbstlicher Herz-Türschmuck – Sabine Becker
Montag, 11.10.2010, 19.45 – 22.00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Werkraum
Gebühr EUR 10,00 Kursnummer 7523 K
Bitte mitbringen: Bergwiesenheu, Heißklebepistole, Gold- oder Silber-
draht; passendes Dekomaterial wird von der Dozentin besorgt und nach 
Verbrauch abgerechnet (ca. EUR 10,00).
An diesem Abend wird ein interessantes herbstliches Herz angefertigt. 
Als Grundform dient uns ein Drahtherz, das mit weichem Bergwiesen-
heu umwickelt wird und jahreszeitlich mit kleinen Kürbissen, kleinen 
Rosen und anderen passenden Accessoires ausgeschmückt wird.

Körpererfahrungen – Nicole Engler
Nach der Methode „Heilende Kräfte im Tanz HKiT®“
Beginn: Donnerstag, 14.10.2010, 6 Termine, Do., 18.30 – 19.30 Uhr
Tanzschule Löwen, Dietlinger Str. 17
Gebühr EUR 34,00 Kursnummer 7531
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme Socken, Matte, Decke, evtl. 
Sitzkissen und alles, was Sie sonst zum Wohlfühlen benötigen.

Aerobic meets Dance – Sylvia Magnocavallo
Beginn: Dienstag, 05.10.2010, 12 Termine, Di., 17.45 – 18.45 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. III
Gebühr EUR 42,00 Kursnummer 7545
Bitte mitbringen: feste Sportschuhe, Handtuch, Getränk.
Trainieren Sie in dieser Stunde Ihr Herz-Kreislauf-System, Ihre Musku-
latur und Ihre Koordination gleichzeitig. Sie werden den Alltag mit ab-
wechslungsreichen Choreographien zu heißer House-, Latin- und Funk-
Musik sicher vergessen. Der Spaßfaktor ist in diesem Kurs garantiert!

Bodystyling – rückenschonend – Sylvia Magnocavallo
Beginn: Dienstag, 05.10.2010, 12 Termine, Di., 19.00 – 20.00 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. III
Gebühr EUR 42,00 Kursnummer 7546
Bitte mitbringen: feste Turnschuhe, leichte Sportkleidung, Handtuch.

Nordic Walking für Anfänger – Rose-Marie Mauch
Wir haben eine Terminänderung:
Neuer Beginn: Mittwoch, 13.10.2010
5 Termine, Mi., 10.00 – 11.00 Uhr
Treffpunkt: Wasserreservoir Birkenfeld (Nähe Friedhof)
Gebühr EUR 23,00 Kursnummer 7547 K
Bitte mitbringen: wetterfeste, atmungsaktive (Sport-) Kleidung, beque-
me Sportschuhe.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt I  (Boy) · Birkenfeld  · Telefon 0 72 31 / 47 18 16
Pfarramt II (Ehepaar Hirt) · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 47 13 17 
www.evang-kirche-birkenfeld.de · Kirchenpflege 0 72 31 / 48 02 21

Freitag, 1. Oktober 
13.00 Uhr  Abfahrt Kirchenbus zum Maultaschenmachen ins DiBo
16.00 – 17.30 Uhr Mädchenjungschar 1. – 4. Klasse
16.00 – 17.30 Uhr  Mädchenjungschar 5. – 7. Klasse
16.00 – 17.30 Uhr  Bubenjungschar 1. – 4. Klasse

Samstag, 2. Oktober
10.00 – 12.00 Uhr Abgabe von Erntegaben in der Kirche
14.00 Uhr   Kirchliche Trauung von Sabrina Schulz und 
    Domenic Barton in der Evangelischen Kirche 
   (Pfarrer Hirt/ Pfr. Nothelfer)
15.30 – 16.30 Uhr Abgabe von Erntegaben in der Kirche

Sonntag, 3. Oktober – 18. SONNTAG NACH TRINITATIS 
(ERNTEDANKFEST)
ab 9.00 Uhr    Abgabe von Kuchenspenden im 
   Martin-Luther-Gemeindehaus
 9.30 Uhr  Gebetstreff
10.00 Uhr    Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
    (Pfr. R. Boy) mit dem ökumenischen Kirchenchor; 

Verabschiedung von Frau Doris Schuch und Amts-
einführung von Frau Andrea Below

   Fahrdienst: 9.40 Uhr Gründlestraße 15 
    9.45 Uhr Wohnstift, Dietlinger Str. 138
    9.50 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Haus
11.00 – 16.00 Uhr  Kartenvorverkauf Rocknacht 
   (Gemeindefest – Waffelstand der Jugend)
11.30 Uhr   Gottesdienst für kleine Leute in der Evangelischen 

Kirche (Pfr. R. Boy)

Montag, 4. Oktober
   Keine Veranstaltungen

Dienstag, 5. Oktober
14.30 Uhr  Tanzkreis
18.00 Uhr  Instrumentalkreis (Martin-Luther-Gemeindehaus)
18.00 Uhr  Gitarrenkurs (Martin-Luther-Gemeindehaus)
19.00 – 22.00 Uhr  Erste-Hilfe-Kurs für Eltern von Kleinkindern 
   (Dietrich-Bonhoeffer-Haus)
20.00 Uhr  Ökum. Kirchenchor (Neuenbürg)

Mittwoch, 6. Oktober
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe (Dietrich-Bonhoeffer-Haus)
10.00 Uhr  Seniorengymnastik
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 2 und 3
18.15 – 19.30 Uhr Kartenvorverkauf Rocknacht 
   (Martin-Luther-Gemeindehaus)
19.30 Uhr  Arbeitssitzung Umweltteam 
   (Martin-Luther-Gemeindehaus)

Donnerstag, 7. Oktober
15.00 Uhr  Seniorenkreis
19.00 – 22.00 Uhr  Erste-Hilfe-Kurs für Eltern von Kleinkindern 
   (Dietrich-Bonhoeffer-Haus)
19.30 Uhr  Elternkreis
19.30 Uhr  Alpha-Kurs (2)

Freitag, 8. Oktober 
16.00 – 17.30 Uhr Mädchenjungschar 1. – 4. Klasse
16.00 – 17.30 Uhr Mädchenjungschar 5. – 7. Klasse
16.00 – 17.30 Uhr Bubenjungschar 1. – 4. Klasse

20.00 Uhr   Musik aus Dresden: „Dresdner Salondamen“ 
   im Schmuckmuseum Pforzheim
   Vorkonzert mit der Jugendmusikschule Neuenbürg

Samstag, 9. Oktober
ab 14.30 Uhr  Staffellauf „Flamme der Hoffnung“ nach 
   Engelsbrand (s. red. Teil) mit Empfang der Gruppe 
   aus Gräfenhausen
18.30 Uhr   Rocknacht im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
   (Einlass 18.15 Uhr) 

Sonntag, 10. Oktober – 19. SONNTAG NACH TRINITATIS
 9.15 Uhr  Musikteam
 9.30 Uhr   Gebetstreff
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche mit Taufen (Pfarrerin C. Hirt)
   Täuflinge:    Henrik Foith, Lena Keller, Larissa 

Schaible und Felix Stober
   Fahrdienst: 9.40 Uhr Gründlestraße 15 
     9.45 Uhr Wohnstift, Dietlinger Str. 138
     9.50 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Haus
10.00 Uhr  Kinderkirche – gemeinsamer Beginn in der Kirche

Die Evangelische Kirche ist in der Regel werktags von 10 – 12 Uhr ge-
öffnet und lädt ein zur Ruhe und Besinnung.

Erntedank- und Gemeindefest
Am 3. Oktober feiert die evangelische Kirche ihr Erntedank- und Ge-
meindefest. Mit zwei Gottesdiensten werden wir diesen Feiertag begin-
nen. Um 10.00 Uhr gestaltet der ökumenische Kirchenchor den Gottes-
dienst mit und um 11.30 Uhr sind die Kindergartenkinder an der Reihe. 
Im Hauptgottesdienst um 10.00 Uhr wird Frau Doris Schuch aus ihrem 
Amt als Kirchenmesner der evangelischen Kirchengemeinde verabschie-
det und Frau Andrea Below eingeführt.
Danach sind alle Gemeindeglieder und natürlich auch Gäste von aus-
wärts herzlich zum anschließenden Programm in und um das Gemein-
dehaus eingeladen. Die Diakoniestation wird eine Aktion anbieten. Au-
ßerdem gibt es eine Spielstraße für die Kinder und die Feuerwehr wird 
mit ihrer Leiter wieder alle, die möchten, weit nach oben bringen. Wir 
freuen uns, dass die Sängerabteilung des 1. FC 08, der Sängerbund und 
die Feuerwehrkapelle den Nachmittag musikalisch mit gestalten wer-
den. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, sich über die Renovierung 
des Kirchturms und die neuen Glocken zu informieren. Herr Baisch und 
Herr Glauner haben eine Bildpräsentation vorbereitet und bieten auch 
Kirchturmführungen an. Neben herzhaften Mahlzeiten wie Maulta-
schen und Kartoffelsalat, Würstchen, Zwiebelkuchen, Wurstsalat und 
Brezeln gibt es auch Waffeln und natürlich Kaffee und Kuchen. Wie in 
den letzten Jahren werden wir Essen und alkoholfreie Getränke nicht 
abkassieren. Wir bitten aber um eine Spende. Dieses Jahr werden wir 
den Erlös des Festes der Kirchturmsanierung zukommen lassen.
Erntegaben für das Gemeindefest
Unsere Kirche soll für das Erntedankfest mit Erntegaben geschmückt 
werden. Deshalb freuen wir uns über alles, was Sie aus Ihrem Garten 
und Ihrer Vorratskammer mitbringen. Auch Blumen nehmen wir gerne 
an. Sie können Ihre Gaben am Samstag, 2. Oktober in den Zeiten 
von 10.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 16.30 Uhr, in der Kirche abge-
ben. Auch die Kindergärten sammeln wieder Lebensmittel für ihren Got-
tesdienst. Die Erntegaben werden am Montag abgeholt und kommen 
nach Enzklösterle zur Gefährdetenhilfe. 
Kuchen für das Gemeindefest
Auch über Kuchenspenden freuen wir uns. Sie können am Sonntag ab 
9.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus abgegeben werden. 

Erste Hilfe am Kleinkind
Die Krabbelgruppen bieten im Oktober einen Erste-Hilfe-Kurs für Eltern 
von Kleinkindern an. Die Einheiten finden am 05.10., am 07.10., am 
12.10. und am 14.10. jeweils von 19.00 bis 22.00 Uhr im Dietrich 
Bonhoeffer Haus statt. Weitere Infos und Anmeldung bei Sylvia Eggert 
(Tel. 1 33 51 92).

Staffellauf „Flamme der Hoffnung“ am 9. Oktober 
Im Vorfeld des Kirchenbezirkstags findet eine besondere Aktion für alle 
Gemeinden statt. An zwei Wochenenden gibt es eine 137 km lange 

Örtliche Leitung und Anmeldung:
Susanne Kälber für junge vhs
Montag und Mittwoch 15.30 – 18.30 Uhr
Telefon  0 72 35 - 97 54 15 · E-Mail: birkenfeld03@vhs-pforzheim.de

Fingerfood – handliche Häppchen – Christel Sonntag-Augenstein
für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag, 19.10.2010, 18.00 – 21.45 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Küche
Gebühr EUR 22,00 Kursnummer 7571 K
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Topflappen, Restebehälter (Gläser mit 
Schraubverschluss oder Kunststoffbehälter), Schreibzeug, Schürze, evtl. 
scharfes Küchenmesser und Getränk.

junge vhs
Babysitterkurs – Sibylle Stoll
für Jugendliche ab 13 Jahren
Beginn: Freitag, 15.10.2010, 2 Termine, Fr., 15.30 – 19.00 Uhr,
Samstag, 9.30 – 14.00 Uhr
Friedrich-Silcher-Schule Birkenfeld, Hauptstr. 1, Werkraum
Gebühr EUR 37,00 Kursnummer 7575 K
Bitte mitbringen: Schreibzeug

Kritzeln, Schnipseln, Klecksen – erste Erfahrungen mit Farbe, 
Schere und Papier – Katharina Klingenstein
von 3 bis 6 Jahren
Beginn: Freitag, 01.10.2010, 6 Termine, Fr., 14.30 – 16.30 Uhr
Kath. Kindergarten St. Klara, Hauptstr. 1, Silcherstr. 2
Gebühr EUR 47,00 Kursnummer 7576
Bitte mitbringen: kleines Vesper mit Getränk, unempfindliche Kleidung 
und einen Malkittel; EUR 12,00 Materialkosten werden am ersten Kurs-
tag von der Dozentin bar kassiert.
Der Kurs findet am 29. 10. und 05.11.2010 nicht statt (Herbstferien).

Häkeln – Stricken – Sticken – Nähen
Selbstgemachtes ist in – Rose-Marie Hirth
für Teenies ab 14 Jahren und junggebliebene Erw. 
Beginn: Donnerstag, 14.10.2010, 8 Termine, Do., 17.15 – 18.45 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20
Gebühr EUR 47,00 Kursnummer 7577 
Am ersten Kurstag wird besprochen, wer was machen will; die Dozentin 
wird dir dann sagen, was du besorgen musst.

Partybuffet – Martina Benzinger
ab 12 Jahren
Freitag, 22.10.2010, 17.30 – 20.30 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule, Kirchgartenstr. 20, Küche
Gebühr EUR 12,00 Kursnummer 7578 K
Bitte mitbringen: Schürze, Restebehälter in verschiedenen Größen, Ge-
schirrtuch, Getränk; Lebensmittelkosten werden direkt mit der Dozentin 
abgerechnet.

Örtliche Leitung: Susanne Kälber
Montag – Mittwoch von 15.30 – 18.30 Uhr
Telefon: 0 72 35 - 97 54 15 · E-Mail: graefenhausen@vhs-pforzheim.de

Swarovski-Ringe selbst gemacht – Petra Hildebrandt
Donnerstag, 14.10.2010, 19.30 – 22.00 Uhr
Sixthalle Gräfenhausen, Schulstr. 37, Vereinsraum II
Gebühr EUR 10,00 Kursnummer 7601 K

Cajon – Bau- und Spielkurs – Markus Bodamer
Beginn: Mittwoch, 06.10.2010
6 Termine, 2x Mittwoch, 19.00 – 21.00 Uhr, 4x Mi., 19.00 – 20.00 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35
Gebühr EUR 72,00 Kursnummer 7603

Basistraining Gesichtspflege
Wohlfühlen in der eigenen Haut – Andrea von Destinon
Donnerstag, 07.10.2010, 18.30 – 21.30 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35
Gebühr EUR 16,00 Kursnummer 7605 K

Schminkkurs: Make up und Technik – Andrea von Destinon
Freitag, 22.10.2010, 15.00 – 18.00 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35
Gebühr EUR 21,00 Kursnummer 7606 K
Die dekorative Kosmetik ist seit Jahrtausenden eine Möglichkeit, die 
eigene Schönheit noch mehr hervorzuheben und den eigenen Typ zu 
betonen. In diesem Make up-Seminar erhalten Sie eine Einführung in 
Schminktechniken und die richtige Beurteilung und Beratung. Ablauf 
und Programm: Einführung, Gesichtsanalyse, die technische Einschät-
zung des Äußeren, Schminkwünsche und praktikable Umsetzungsvor-
schläge, eigenes Schminken nach Vorgabe.

Es sind noch Plätze frei

Jazzgymnastik für Fortgeschrittene – Gisela Geppert
Beginn: Montag, 27.09.2010, 15 Termine, Mo., 18.00 – 19.00 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35, Turnhalle
Gebühr EUR 53,00 Kursnummer 7614
Bitte mitbringen: Gymnastikkleidung und -schuhe

Englisch – B1 – Martina Seifried-Merkle
für Wiedereinsteiger
Beginn: Dienstag, 28.09.2010, 15 Termine, Di., 18.00 – 19.30 Uhr
Sixthalle Gräfenhausen, Schulstr. 37, Vereinsraum
Gebühr EUR 79,00 Kursnummer 7615
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben.

Conversazione facile – B2 – Oscar Veggetti
Beginn: Mittwoch, 29.09.2010, 15 Termine, Mi., 19.00 – 20.30 Uhr
Sixthalle Gräfenhausen, Schulstr. 37, Vereinsraum
Gebühr EUR 79,00 Kursnummer 7616
Lehrbuch wird im Kurs bekannt gegeben.

junge vhs
Cajon – Bau- und Spielkurs – Markus Bodamer
ab 8 Jahren
Beginn: Mittwoch, 06.10.2010, 6 Termine, 2x Mi., 17.00 – 19.00 Uhr,
4x Mi., 18.00 – 19.00 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35
Gebühr EUR 68,00 Kursnummer 7618

Achtung Terminänderung und mehr Termine !!!

Turnen für Eltern und Kinder – Marion Eberle-Keck
für Kinder von 1 ½ bis 4 Jahren mit Eltern
Beginn: Montag, 11.Oktober 2010, 15 Termine, Mo., 15.45 – 16.45 Uhr
Sixthalle Gräfenhausen, Schulstr. 37, Turnhalle
Gebühr EUR 58,00 Kursnummer 7619

Tastschreiben für Grundschulkinder – Teresa Pasold
Beginn: Dienstag, 05.10.2010, 15 Termine, Mi., 14.30 – 15.30 Uhr
Schule Gräfenhausen, Schulstr. 35
Gebühr EUR 71,00 Kursnummer 7620
EUR 13,00 für das Lehrbuch sind in der Kursgebühr bereits enthalten.

Alle weiteren Informationen zu den einzelnen Kursen finden 
sie im Programmheft der VHS-Pforzheim / Enzkreis oder er-
fragen sie telefonisch bei der Außenstelle!
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an!

Drei Dinge
muss der Mensch wissen,

um gut zu leben:
was für ihn zu viel, was für ihn zu wenig,

und was genau richtig ist.

 Weisheit der Suaheli
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Inzwischen fingen die ersten Kinder an herzhaft zu gähnen und der 
niedliche Teil des Tages musste beginnen. Auf die Melodie von „wer will 
fleißige Handwerker sehn“ haben Kindergartenleiterin Frau Seidel und 
Ihr Team einen neuen Text geschrieben. Nun konnte man Forscher beim 
forschen, Zahlenkundler im Zahlenland und Hugoianer beim Umwelt 
schützen sehen und auch hören. Danach gab’s Kaffee und Kuchen und 
die Besucher schlenderten mit Sekt oder Apfelschorle durch die Räume. 
Die Kinder wurden mir Wasserexperimenten, Sonnenblumendruck und 
Schminken bestens unterhalten. Es war ein schöner, gemütlicher aber 
verregneter Samstagnachmittag im Kindergarten Jahnstraße.  
 (Stefanie Morlok) 

Pfarrgasse 1 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 88 75
www.graefenhausen-evangelisch.de

Freitag, 1. Oktober
16.15 Uhr  Abfahrt der Konfirmanden nach Ettlingen  

 zum Kletterparcour Gate

Samstag, 2. Oktober
 9.00 – 12.00 Uhr Abgabe der Erntegaben in der Kirche

Sonntag, 3. Oktober
 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst (Pfr. Mathias Kraft)
 9.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 4. Oktober
 9.30 Uhr Wir über 60 – Gymnastik
16.45 Uhr Mädchenjungschar
17.30 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 5. Oktober
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe
14.30 Uhr Wir über 60 – Glaubensfragen – 
  Grundwort Glaube (Pfr. Mathias Kraft)
14.30 Uhr Offenes Gemeindehaus

Mittwoch, 6. Oktober
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
17.30 Uhr Bubenjungschar
18.00 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 7. Oktober
 9.00 Uhr Bibelkreis
18.30 Uhr Singteam – Probe
19.30 Uhr Emmaus – Glaubenskurs
20.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 8. Oktober
19.00 Uhr Treff am Freitag
19.00 Uhr Posaunenchor

Telefonbotschaft
Für jeden Tag ein gutes Wort. Hören Sie die Telefonbotschaft: 
Tel. Nr. 07 11 - 29 23 33. – „Ruf doch mal an!“

Erntedankgottesdienst 
Herzliche Einladung am 3. Oktober zum Erntedankgottesdienst um 
9.30 Uhr. Erntegaben zur Bestückung der Erntesäule können am 
Samstag, 2. Oktober zwischen 9.00 – 12.00 Uhr in der Kirche 
abgegeben werden. Die Gaben werden an die Gefährdetenhilfe in Enz-
klösterle weitergeleitet. Im Voraus herzlichen Dank allen Spendern!

Offenes Gemeindehaus
Zum nächsten offenen Gemeindehaus laden wir am Dienstag, 5. Ok-
tober um 14.30 Uhr ganz herzlich in das Ev. Gemeindehaus ein.

Benefizkonzert des Männerquartett  
„Barbershop Sixpack“  
bringt große Spendensumme ein
Am Sonntagabend, den 26. September gastierte das Karlsruher „Män-
nerquartett Sixpack“ in der Gräfenhausener Kirche, um zu Gunsten 
des Kinderheimes „Casa Verde“ in Peru zu singen. Das Vocalensemb-
le glänzte durch hohe Professionalität und mit brilliant vorgetragenen 
Musikstücken wie „ein kleiner grüner Kaktus“ oder „ein Freund, ein 
guter Freund.“ Volker Nack, Leiter des Kinderheimes Casa Verde freute 
sich riesig über die 940 € an Spenden, die an dem Abend zusammenka-
men. Schon beim Gottesdienst am Sonntagmorgen wurden zusätzlich 
325 € gespendet. 

Kirchkaffee
Der Erlös beim Kirchkaffee am letzten Sonntag betrug 299 €. Herzlichen 
Dank allen Gästen und den Bäckerinnen für die leckeren Kuchen.

Staffellauf „Flamme der Hoffnung“ am 9. Oktober
Der Kirchenbezirkstag am 24. Oktober 2010 steht unter dem Motto 
„hoffendlich“ und wird seit einem dreiviertel Jahr von Menschen aus 
dem Bezirk geplant und vorbereitet. Er beginnt um 10.00 Uhr mit ei-
nem Festgottesdienst in der Neuenbürger Stadthalle mit Landesbischof  
Dr. h.c. Frank Otfried July. Im Vorfeld des Kirchenbezirkstags findet wie-
der eine besondere Aktion für alle Gemeinden statt. An zwei Wochen-
enden gibt es eine 137 km lange Wanderung rund um den Kirchenbe-
zirk durch alle 29 Kirchengemeinden unter dem Motto „Flamme der 
Hoffnung“ in Form eines Staffellaufes. Wir erwarten am Evangeli-
schen Gemeindehaus Gräfenhausen am 9. Oktober 2010 um 
13.00 Uhr eine Gruppe aus Arnbach, die von möglichst vielen Gräfen-
häusern empfangen werden soll. Anschließend startet unsere Mädchen-
jungschar um 13.30 Uhr und wird nach Birkenfeld wandern und dort 
entsprechend empfangen. Geplante Ankunftszeit dort ist 14.30 Uhr. 
Informationen zur Bezirksaktion und zum Kirchenbezirkstag finden sich 
auch unter www.kirchenbezirkstag-neuenbuerg.de 

Gartenstraße 48 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31/ 48 21 45
www.heilig-kreuz.info

Freitag, 1. Oktober
15.00 Uhr Gottesdienst in der Hochmühle Ottenhausen 

Samstag, 2. Oktober
18.00 Uhr Sonntagvorabendgottesdienst in Schwann

Sonntag, 3. Oktober
 8.00 Uhr Gemeindegottesdienst zum Erntedankfest 
 in der ev. Kirche Engelsbrand
 9.00 Uhr Gemeindegottesdienst zum Erntedankfest in Neuenbürg 
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst zum Erntedankfest  
 in Birkenfeld mit gleichzeitiger Kinderkirche
12.00 Uhr Taufe in Neuenbürg 

Wanderung rund um den Kirchenbezirk durch alle 29 Kirchengemeinden 
unter dem Motto „Flamme der Hoffnung“ in Form eines Staffellaufes. 
Wir erwarten am 9. Oktober um ca. 14.30 Uhr eine Gruppe aus Grä-
fenhausen, die von möglichst vielen Birkenfeldern empfangen werden 
soll. Anschließend startet eine Gruppe aus unserer Gemeinde um 15.00 
Uhr und wird nach Engelsbrand wandern und dort entsprechend emp-
fangen. Alle interessierten Birkenfelder, die gerne mit wan-
dern möchten, melden sich bitte bis zum 7. Oktober in einem 
der beiden Pfarrämter (47 18 16 oder 47 13 17). Informationen 
zur Bezirksaktion und zum Kirchenbezirkstag finden sich auch unter  
www.kirchenbezirkstag-neuenbuerg.de

Rocknacht im Dibo am 9. Oktober
Ab 18.15 Uhr findet am nächsten Samstag die vierte Birkenfelder 
Rocknacht statt. Fünf Bands wollen das gute alte Dibo zum Beben 
bringen. Den Auftakt macht die Ruck Zuck Band der Lebenshilfe Pforz-
heim. Die fünf Musiker mit Behinderung covern sich durch die Musik-
geschichte und sorgen traditionell für gute Stimmung zum Auftakt. 
Weiter geht es mit Pop/Rock der Gruppe Startbahn 7, bevor mit Sac-
rety der erste Headliner des Abend auf der Bühne stehen wird. Die 
vier Schwaben sind bundesweit unterwegs und bereichern vor allem 
christliche Festivals und Konzerte. Wichtig ist ihnen neben der Mu-
sik und der Party, auch die Botschaft von Jesus unaufdringlich den 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen näher zu bringen. Mit Yakuzi 
folgt im Anschluss gleich das nächste Highlight. Zu ihrem Trompeten-
punk muss man wohl nicht mehr viel erklären, da die bundesweit ak-
tiven Pforzheimer in ihrer Heimat den meisten Musikliebhabern schon 
ein Begriff sind. Den Abschluss machen die Birkenfelder Lokalmata-
doren von cloud7breakdown. Mit ihrem von Gitarrensoli geprägten 
Rock, der etwas härteren Gangart werden sie dafür sorgen, dass auch 
zur späten Stunde niemand vorzeitig nach Hause gehen möchte. Ende 
der Veranstaltung ist um 24.00 Uhr. Karten kosten an der Abendkasse 
8 € und im Vorverkauf 6 €. Der Vorverkauf findet beim Gemeindefest 
am 3. Oktober von 11.00 bis 16.00 Uhr beim Waffelstand der Jugend 
und am 6. Oktober von 18.15 – 19.30 Uhr im Martin Luther Gemein-
dehaus statt. 

Vortragsabend: Was ist Esoterik?
Am Mittwoch, 13. Oktober um 20.00 Uhr laden wir herzlich zu 
einem Erwachsenenbildungsabend ins Martin-Luther-Gemeindehaus 
ein. Thema: Steine, Pendel, Sphärenklang. Was ist Esoterik?
Schon seit vielen Jahren spielen esoterische Angebote zur Lebens-
führung und Lebensdeutung in unserer Gesellschaft eine wichtige 
Rolle. In Buchhandlungen finden sich unter den Rubriken Esoterik, 
Lebenshilfe, Medizin, Psychologie oder Wellness unzählige Titel, die 
sich mit esoterischen Themen beschäftigen. In der Alternativmedizin 
gibt es zahlreiche esoterische Angebote wie Astrologische Therapie, 
Bach-Blütentherapie, Edelsteintherapie, Geistheilung, Reiki, Reinkar-
nationstherapie, und viele andere. Doch was ist Esoterik eigentlich? 
Warum ist Esoterik so populär? Wie ist die Esoterik aus christlicher 
Sicht zu beurteilen? Was hat die Esoterik, was Christentum und Kir-
che nicht haben? Anregungen zu einer kritischen und selbstkritischen 
Auseinandersetzung wird uns an diesem Abend Pfr. Dr. Jens Schnabel 
aus Kusterdingen geben. Er hat über das Menschenbild der Esoterik 
promoviert. Neben dem Referat soll auch Zeit zu Rückfragen und Ge-
spräch sein.

Kirchenbezirkstag am 24. Oktober in Neuenbürg
Der Kirchenbezirkstag am 24. Oktober 2010 steht unter dem Motto 
„hoffendlich“ und wird seit einem dreiviertel Jahr von Menschen aus 
dem Bezirk geplant und vorbereitet. Er beginnt um 10.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in der Neuenbürger Stadthalle mit Landesbischof Dr. 
h.c. Frank Otfried July. Danach ist erst einmal Zeit für ein leckeres Mit-
tagessen, bevor das Nachmittagsprogramm mit Talkrunde oder Semi-
narangeboten weitergeht. Auch für Kinder und Jugendliche ist einiges 
geboten. Um 15.30 Uhr ist ein gemeinsames Abschlussprogramm für 
Jung und Alt. An diesem Sonntag wird in Birkenfeld kein Gottesdienst 
stattfinden. Alle Gemeindeglieder sind herzlich nach Neuenbürg einge-
laden. Ein Fahrdienst wird eingerichtet. 

Konficup 2010 in Calmbach
Eine Birkenfelder Konfirmanden-Fußballmannschaft hat es in die zweite 
Runde geschafft und am 22. September um den Platz des Bezirksmeis-
ters gespielt. Insgesamt sechs Teams aus Schwar-zenberg, Calmbach, 
Feldrennach, Arnbach, Neusatz und Birkenfeld waren am Start. Leider 
hat es für unsere Jungs und Mädchen nicht zu einem vorderen Platz 
gereicht, obwohl sie gut gekämpft und gut gespielt haben. Den ersten 
Platz haben die Spieler aus Schwarzenberg belegt. Sie wer-den nächstes 
Jahr zur Landesmeisterschaft nach Stuttgart eingeladen.

Jungscharsaison ist eröffnet
Fast 50 Kinder haben sich am vergangenen Freitag zum Jungscharer-
öffnungsfest einladen lassen. Mit einer Muffinparty wurde das Jungs-
charjahr von allen Jungscharen gemeinsam eröffnet. Ab sofort werden 
die drei Jungscharen gemeinsam mit der Andacht und gemeinsamem 
Singen um 16.00 Uhr beginnen, bevor sie sich in drei Gruppen aufteilt. 
Die Mädchen und Jungs der ersten bis dritten Klasse bilden eine Grup-
pe. Außerdem gibt es je eine Gruppe für die Mädchen bzw. Jungs der 
vierten bis siebten Klasse. Auch wer beim Eröffnungsfest nicht dabei 
war, darf gerne noch dazu stoßen.

Evangelischer Kindergarten Jahnstraße:

Tag der offenen Tür am 25. September 2010

Es regnete in Strömen am vergangenen Samstag in der Jahnstraße. Ent-
sprechend eilig hatten es Mütter und Kinder, Väter und Großeltern, der 
Herr Pfarrer und der Bürgermeister und alle anderen auf Ihrem Weg zum 
Tag der offenen Tür im evangelischen Kindergarten Jahnstraße. Die neu-
en Räume der Kinderkrippe Krabbelkäfer wurden offiziell eröffnet und 
übergeben und durften natürlich besichtigt werden. Seit August werden 
dort Kinder ab 1 Jahr liebevoll von den Erzieherinnen Frau Rutkewitz 
und Frau Schulz betreut. Pfarrer Boy eröffnete den Nachmittag mit einer 
gekonnt gereimten Rede, in der auch die Probleme im Vorfeld erwähnt 
wurden. Auch Bürgermeister Reiner Herrmann verschwieg in seiner Rede 
nicht, dass es manche Diskussion über die Kinderkrippe gab. Letztend-
lich sind aber alle Probleme finanzieller, ideeller und organisatorischer 
Art bewältigt worden. Birkenfeld kann nun 2 Kinderkrippen vorweisen. 



12 Nummer 39/10  ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld 13Mitteilungsblatt Birkenfeld · Nummer 39/10

Dienstag, 5. Oktober
20.00 Uhr Chorprobe in Gräfenhausen

Donnerstag, 7. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 8. Oktober
18.00 – 19.30 Uhr KiMu in Birkenfeld

Grenzsägmühle 5 · Keltern · Telefon 0 7082 / 94 12 88

Freitag, 1. Oktober
17.30 Uhr Jungschar 
19.30 Uhr Teens-Club
19.30 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 3. Oktober 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Gruppen für Kinder

Freitag, 8. Oktober
17.30 Uhr Jungschar 
Teens-Club fällt aus!
19.30 Uhr Jugendkreis 

Euch anvertraut...

Musikalischer Gottesdienst mit Heavens 
Hope & Friends

Endlich, nach zweieinhalb 
Jahren, hatte Heavens Hope 
wieder einmal einen musi-
kalischen Höhepunkt letzten 
Sonntag im Gottesdienst ge-
setzt. Toby und Basti Lindauer 
hatten diesmal Verstärkung 
mitgebracht. So wurde aus 
dem Duo die 5-köpfige Band 
Heavens Hope & Friends. 
Viele kleine Geschichten umrahmten die musikalische Botschaft. Unter 
anderem fragte Toby: Kennt ihr den kleinen Bruder von Jesus? Klar doch, 
Jakobus. Wahrscheinlich ist es nicht einfach gewesen, der kleine Bruder 
von Jesus zu sein. Bestimmt kamen von seinen Eltern auch die Sprüche 
wie wir sie noch heute kennen: Jakobus, nimm dir mal ein Beispiel an 
Jesus! Oder: Jesus hätte das nicht getan! Und doch muss es toll und 
aufregend gewesen sein, einen großen Bruder zu haben, der dazu noch 
Gottes Sohn ist. Auch wenn Jakobus dies höchstwahrscheinlich erst 
nach Jesus Tod für wahr befand. Doch brauch niemand neidisch auf Ja-
kobus zu sein, denn wir alle haben die Chance Jesus als unseren großen 
Bruder anzunehmen. Er lädt uns ein, ein vollwertiges Mitglied in Gottes 
großer Familie zu sein. Es ist klasse, meinem großen Bruder zu folgen 
und ihn als Vorbild zu haben. Ist Jesus auch Ihr / dein großer Bruder?
 (Nicole van Gent)

Gemeinde für Christus
vormals Evangelischer Brüderverein

Carl Benz Straße 14 – 16 · Birkenfeld · im Gebäude der Fa. Kling Gmbh

Sonntag 2. Oktober
kein Gottesdienst in Birkenfeld
Gemeindeübergreifende Konferenz in Waiblingen

Buchenstraße 2 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 48 00 83
www.cv-birkenfeld.de

Sonntag, 3. Oktober
 9.30 Uhr Wortverkündigung, parallel Kinderstunden

Dienstag, 5. Oktober
 9.00 Uhr Lauftreff (Nordic-Walking-Treff für Frauen)

Mittwoch, 6. Oktober
19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Freitag, 8. Oktober
 9.00 Uhr Lauftreff (Nordic-Walking-Treff für Frauen)
17.00 Uhr Jungschar
19.30 Uhr Teeny-Treff

Arnbacher Straße 57 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 6 02 23
www.jehovaszeugen.de

Sonntag, 3. Oktober
 9.30 – 11.15 Uhr Biblischer Vortrag:  
   Warum Christen anders sein müssen
   Anschließend: Bibel- und Wachtturmstudium
   Jesus verteidigt die Gerechtigkeit Gottes – Wie?

Donnerstag, 7. Oktober
19.00 – 20.45 Uhr  Bibelstudium 
   Thema: Warum war Jesus ein hervorragender Lehrer
   Anschließend: Ansprachen und Tischgespräche

Jehovas Zeugen laden Sie herzlich ein, ihre Zusammenkünfte zu besu-
chen. Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.s

Schulen

Förderverein  
Kindergarten Gräfenhausen e. V.
Tisch-Reservierung für den Flohmarkt 
„rund ums Kind“
Auf dem Flohmarkt am Samstag, 09. Oktober 2010 sind noch we-
nige Verkaufs-Tische frei. Wer sich noch kurzfristig zum Spielwaren- und 
Kleider-Verkaufen entscheiden möchte, der kann sich unter Tel.-Nr. 
0 70 82 - 94 14 89 einen Tisch reservieren. Der Förderverein der Kinder-
tagesstätte Gräfenhausen freut sich auf Sie!

Städtische Jugendmusikschule  
Neuenbürg
Postfach 12 62 · 75302 Neuenbürg · Tel. 0 70 82 - 4 07 00 · Fax 4 07 03 
staedt.jms@gmx.de · www.neuenbuerg.de

Jugendmusikschule beginnt neue Kurse
Jetzt anmelden! 
Musikgarten (ab 15 Monate) • Musikalische Früherziehung (ab 4 Jahren)
Klavier • Holzblasinstrumente • Blechblasinstrumente • Blockflöte 
Gitarre • Gesang • Ballett • Schlagzeug • Schnupperstunde  
• Alle Altersgruppen • Gruppenunterricht und Einzelunterricht  
• Diplomierte Fachlehrer • Kooperationen mit Schulen und Vereinen

Dienstag, 5. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Schwann
14.30 Uhr Kommunionausteilung in der Sonnhalde Neuenbürg 
18.00 Uhr Abendgottesdienst in Schwann

Donnerstag, 7. Oktober
 9.15 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Treff in Birkenfeld

Ortsausschuss Birkenfeld kommt zusammen
Um die Aktivitäten des nächsten Vierteljahres zu besprechen, kommt der 
Ortsausschuss Birkenfeld am Montag, 4. Oktober um 20.00 Uhr im 
Franziskushaus zusammen. 

Kirchengemeinderat setzt sich Ziele
Das knapp vor einem halben Jahr gewählte Leitungsgremium der Kir-
chengemeinde, der Kirchengemeinderat, hielt seine erste Klausur am 
vergangenen Wochenende in Hochfelden bei Sasbach. Dank der ge-
schickten Moderation des Referenten aus der Personalabteilung der 
Diözese Rottenburg arbeitete das Gremium sehr konzentriert, denn es 
galt, Ziele für die nächsten 5 Jahre der Amtszeit des derzeitigen Leitungs-
gremiums zu erarbeiten. Ausgehend von einem Bibelgespräch über die 
Brotvermehrung wurden diese Ziele für die eigene Gemeinde formuliert 
und schließlich konkretisiert. Dabei wurden vor allem die Prioritäten, die 
schon in der letzten Legislaturperiode festgelegt wurden, in den Blick ge-
nommen. Auch wenn die Formulierung manchmal schwer fiel: Im Bereich 
Kinder- Familien- und Jugendarbeit will der Kirchengemeinderat beson-
ders auf das eingehen, was Eltern, Familien und Jugendliche brauchen 
und erwarten. Außerdem will der Kirchengemeinderat das Netzwerk in 
der Seniorenarbeit ausbauen, wobei die Verbindung und Qualifizierung 
der Mitarbeiter sowie die regionale Verbreitung intensiviert werden soll, 
damit möglichst viele ein offenes Ohr und einen wachen Blick für die 
Bedürfnisse älterer Menschen bekommen. Mit konkreten Aufgaben un-
term Arm reisten die Teilnehmer am Sonntagnachmittag zurück. Es hatte 
allen im badischen Ländle gefallen, auch wenn der Himmel die meiste 
Zeit wolkenverhangen war und zu keinen Spaziergängen in die nahege-
legenen Weinberge des „Alden Gottes“ zuließ. 

Pastor Hartmut Hilke · Bahnhofstraße 61 · 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 / 22 07 · Telefax 0 70 82 / 94 07 31 
E-Mail: hartmut.hilke@emk.de · www.atlas.emk.de

Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Neuenbürg · Gräfenhausen

Freitag, 1. Oktober
18.00 Uhr Blechtreff, Neuenbürg

Samstag, 2. Oktober
10.00 – 14.00 Uhr Kirchlicher Unterricht 

Sonntag, 3. Oktober 
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit paralleler Sonntagsschule in Neuen-

bürg, Enzring 2, Dr. Iris Trick (9.00 Uhr Gebetskreis)
10.45 Uhr  Gottesdienst mit paralleler Sonntagsschule in 

Gräfenhausen, Schulstraße 21, Eva-Maria Hengel, 
Freudenstadt

Mittwoch, 6. Oktober
19.30 Uhr Probe Posaunenchor, Neuenbürg
19.45 Uhr Probe des Gemeindechores, Neuenbürg, Enzring 2

Donnerstag, 7. Oktober
17.00 Uhr Bibelgespräch, Gräfenhausen

Weitere Mitteilungen:
Laienpredigt
Am kommenden Sonntag, 3. Oktober wird in den beiden Gemeinden 
des EmK-Bezirks Neuenbürg ein typisch-methodistisches Element zu er-
leben sein – die Laienpredigt. Die sogenannten „Laienprediger/innen“ 
gehören seit dem Beginn der „methodistischen Bewegung“ im England 
des 18. Jahrhundert (also seit ca. 1740) zum Kern der methodistischen 
Tätigkeit. Dies waren zu Beginn Prediger, die in die „Verbindung mit 

John Wesley“ traten und in seinem Auftrag die christliche Botschaft in 
Hausgemeinden, sogenannten „Klassen“ verkündigten und weitertru-
gen. Die Laienprediger hatten oft mehrere Hausgemeinden zu „bedie-
nen“, waren also in einem Bezirk tätig und konnten sogar von John 
Wesley beinah jährlich mit einem neuen Dienstauftrag versehen werden. 
Heute ist die „Laienpredigt“ ein wesentliches Merkmal der Verkün-
digung in der Evangelisch-methodistischen Kirche. Am kommenden 
Sonntag nun kann man auf den Kanzeln des EmK-Bezirks Neuenbürg 
gleich zwei „Laienpredigten“ hören – nämlich in Neuenbürg von Dr. Iris 
Trick aus Neuenbürg und in Gräfenhausen von Eva-Maria Hengel aus 
Freudenstadt. Wer heute in der EmK als „Laienprediger/in“ anerkannt 
sein und tätig werden will, braucht eine offizielle Ausbildung und einen 
entsprechenden Abschluss. Diese Ausbildung – in manchen Fällen äh-
nelt sie einem Fernstudium – dauert mindestens zwei Jahre. Dabei ist 
Neuenbürg ein „kleines Zentrum“ in dieser Ausbildung – denn in der 
Christuskirche treffen sich seit bereits vier Jahren regelmäßig zweimal 
im Jahr die Teilnehmenden am sogenannten „Fernkurs“, um hier in die 
wichtigsten Inhalte für die Tätigkeit einer/s Laienpredigerin/s eingeführt 
zu werden. Der nächste Termin dafür ist Samstag, 16. Oktober 
2010, 10.00 – 16.00 Uhr.

Erntedankfest 
Das diesjährige Fest zum Erntedank feiert der Bezirk Neuenbürg am 
Sonntag, 10. Oktober mit einem Bezirksgottesdienst in der Christus-
kirche Neuenbürg. In diesem Gottesdienst wirkt der Bläserchor ebenso 
mit wie der Gemeindechor. Es wird also ein festlich-gestalteter Gottes-
dienst sein, in welchem die Gemeinde in der Regel auch ihr Erntedank-
opfer einsammelt. Gäste sind uns an diesem festlichen Tag herzlich will-
kommen. Die Gaben für den Erntedanktisch sollten bis Samstagmorgen, 
9. Oktober, 8.30 Uhr in die Christuskirche gebracht werden.

Jahnstraße 5 · Birkenfeld · Telefon 0 72 31 / 45 34 33

Sonntag, 3. Oktober
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank

Montag, 4. Oktober
17.30 Uhr Seniorenchorprobe in Pforzheim-Brötzingen

Dienstag, 5. Oktober
20.00 Uhr Chorprobe in Birkenfeld

Mittwoch, 6. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst 

Arnbacher Straße 31 · Gräfenhausen · Telefon 0 72 31 / 41 81 66
www.nak-pforzheim.de

Vorschau
Samstag, 9. Oktober · 10.30 – 14.30 Uhr 
Blutspendeaktion mit DRK
Die Jugend der Neuapostolischen Kirche Pforzheim West veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem DRK eine große Blutspendeaktion in unserer 
Kirche in Brötzingen (Grimmigweg 24). Zur Stärkung gibt es selbstge-
machte Maultaschen mit Kartoffelsalat, Kaffee und Kuchen im großen 
Zelt. Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen!
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis zur Blutspende mit! Blut 
spenden kann jeder Gesunde von 18 – 70 Jahre, Erstspender bis 59 Jahre.

Sonntag, 3. Oktober
 9.30 Uhr Entedank-Gottesdienst

Montag, 4. Oktober
17.30 Uhr Seniorenchorprobe in Brötzingen
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Wiederseh´n“ wobei auch die Sängerfrauen kräftig mitsangen. Am 
Samstag setzten wir unsere Reise nach Birkenfeld/Nahe fort um etwas 
über die Geschichte dieser Stadt zu erfahren. Im dortigen Heimatmu-
seum erwartete uns der 2. Bürgermeister zur Begrüßung und freute 
sich sehr über unseren Besuch, welcher sogar in der regionalen Presse 
angekündigt war. Hier der Wortlaut: Birkenfelder kommen. Besuch 
aus Birkenfeld hat der Grub´sche MGV 1843 Oberstein. Gestern trafen 
die Sänger des FC 08 in der Schmuckstadt ein. Spätestens jetzt werden 
aufmerksame Leser wissen, dass es sich um ein anders Birkenfeld han-
deln muss: Denn einen FC 08 Birkenfeld gibt es an der oberen Nahe 
nicht. Richtig: Es handelt sich um Birkenfeld bei Pforzheim. Am heu-
tigen Samstag kommt es zu einer Art Vereinigung: Erst besuchen die 
Birkenfelder aus Baden-Württemberg - mit einigen Obersteinern im 
Gefolge – das Rheinland-Pfälzische Birkenfeld an der Nahe. Im Muse-
um der Kreisstadt erwartet sie eine Führung, ehe sie anschließend das 
Schloß besichtigen. Bei der sachkundigen Führung durch das aufwen-
dig gestaltete Heimatmuseum erfuhren wir, daß in prähistorischer Zeit 
ca. 500 Jahre v.Chr. die Kelten das Land im Hunsrück um Birkenfeld/
Nahe besiedelten. Anhand von unzähligen Grab-Beigaben und ande-
rer Funde wurde das sichtbar bestätigt. Die Römer übernahmen in der 
Mitte des 1.Jahrhunderts v. Chr. die Herrschaft. Nach dem Tode des 
letzten Grafen von Sponheim 1437 wurde das Birkenfelder Land ge-
meinsam durch die Markgrafen von Baden und die Grafen von Veldenz 
verwaltet. 1584 baute Pfalzgraf Karl 1. die Burg Birkenfeld zu einem 
Schloss im Renaisance-Stil aus. Auf Beschluß des Wiener Kongresses 
wurde 1817 das oldenburgische Fürstentum, mit Regierungssitz in Bir-
kenfeld gegründet. Die großherzoglich-oldenburgische Zeit Birkenfelds 
währte bis 1937. Seit 1918 ist Birkenfeld Kreisstadt und hat derzeit 
6500 Einwohner. Nach dem sehr aufschlußreichen Besuch ging die 
Reise jetzt bei herrlichem Sonnenschein und angenehmen Temperatu-
ren entlang der Mosel nach Bernkastel-Kues wo zur Mittagszeit reich-
lich Gelegenheit geboten war den guten Moselwein zu genießen und 
in den romantischen Gasthäusern zu speisen. Ein weiterer Stopp war 
in Zell zu einem Bummel durch die Altstadt, ehe unser Bus durch den 
landschaftlich reizvollen Hunsrück wieder die Edelsteinmetropole an-
steuerte. Nach dem Abendessen im Hotel ging ein schöner erlebnisrei-
cher Tag zu Ende. Der Sonntag stand dann ganz im Zusammentreffen 
mit dem „Grub´schen MGV 1843“ im abseits aller Hektik gelegenen 
romantischen Vereinsheim hoch über Oberstein. Dort empfing uns der 
1. Vorsitzende recht herzlich in seinem Domizil. Er dankte besonders 
unserem gemeinsamen Sängerkameraden Armin Schramm für die 
Organisation und die Betreuung von den Birkenfelder Sängern wäh-
rend der 3 Tage. Wir bedankten und darauf auf unsere Weise mit den 
Liedern „In mir klingt ein Lied“ und „Die alten Hasen fressen auch 
noch grünen Klee“ am Klavier begleitet von Wilfried Hoffmann. Un-
sere Musikanten Holger Martini und Heinz Weißflog überbrückten mit 
Stimmungsliedern noch die Wartezeit bis zum von Obersteiner Sän-
gern und ihren Frauen zubereiteten Mitagessen. Nach dem vorzüglich 
am Schwenk-Grill zubereiteten Spießbraten mit Salat und Brot, eine 
Spezialität dieser Region, wurde ein von 3 Sängerkameraden und ih-
ren Frauen kurzfristig einstudierter Schlager zur Erheiterung aller welt-
uraufgeführt. Ein kleines Konzert der MGV-Sänger begann mit dem 
„Heimatlied“ des Landes Rheinland-Pfalz. Dem „Sangesgruß“ folgte 
ein lustiges Lied vom „Hammerschmied“ alle drei Lieder vorzüglich 
von ihrem Dirigenten Herrn Nerschbach am Akkordeon begleitet. Nach 
einem weiteren Auftritt der Sängerabteilung und drei gemeinsam ge-
sungenen Liedern ebenfalls von Herrn Nerschbach geleitet, ging ein 
schöner gemeinsam mit Freunden verlebter Tag in Oberstein zu Ende. 
Vorstand Joachim Hausmann bedankte sich nochmals recht herzlich 
für die Gastfreundschaft und das Engagement aller Sangesfreunde aus 
Oberstein und lud den MGV zu einem Gegenbesuch nach Birkenfeld 
ein. Besonders dankte er Armin Schramm und seinen Eltern, welche im 
wesentlichen den Besuch organisierten. Am späteren Nachmittag hieß 
es von jedem Einzelnen unserer Gastgeber persönlich Abschied zu 
nehmen und die Heimfahrt anzutreten. Mit fröhlichen Liedern auf den 
Lippen über Frauenstein in der Pfalz erreichten wir am Abend wohlbe-
halten unser Birkenfeld. Es waren 3 wunderschöne Tage, welche noch 
lange in guter Erinnerung bleiben werden. (A.Ku.)

Die „Quartettsänger“ mit ihren Frauen in Ebernburg

TV Birkenfeld
www.turnverein-birkenfeld.de

Kräuterwanderung für Jung und Alt
Nachdem die Turnkinder im diesjährigen Ferienprogramm sehr viel 
Spaß bei ihrer Kräuterwanderung mit Frau Sabine Schweickert hat-
ten, bietet der Turnverein Birkenfeld am Sonntag, den 31. Oktober 
2010, von ca. 10.00 bis 14.00 Uhr eine geführte Kräuterwanderung 
für Jung und Alt an. Die Kosten betragen (je nach Beteiligung) zwischen 
fünf und zehn Euro pro Person. Natürlich ist eine kleine Verköstigung 
in diesem Betrag mit inbegriffen. Mitzubringen sind: Vesperbrett, 
Schneidmesser, Block und Stift, um das „Gelernte“ zu notieren, selbst-
verständlich auch wetterfeste Kleidung. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr beim 
TVB-Vereinsheim an der Dietlinger Straße. Wir bitten um eine baldige 
Anmeldung bei Heike Schüßler, Telefon 0 72 31 - 48 14 40 oder unter 
heikeschuessler@arcor.de  (hs/wimo)

Abteilung Handball:
Spielbericht männl. C-Jugend

HSG Pforzheim II – TVB      30 : 13 (14 : 5)
In ihrem ersten Spiel stand die neu formierte männliche C-Jugend am 
26.09.2010 der HSG Pforzheim II gegenüber. Leider musste man sich 
dieser deutlich geschlagen geben. Doch auf Grund der Tatsache, dass 
man Anfang April nur zwei C-Jugendspieler hatte und die restlichen erst 
durch Einsatz dieser Zwei hinzugewonnen werden konnten, muss man 
mit diesem Ergebnis zufrieden sein. Die Tore wurden sehr schön heraus-
gespielt, aber es machten sich die bis jetzt noch fehlenden Grundlagen 
bemerkbar und so musste man sehr viele Gegentore hinnehmen. Aber 
alles in allem war es für das Trainerteam Stefan und Hanne ein sehr 
positiver Start in die diesjährige Punkterunde und falls die Trainingsbe-
teiligung weiter so intensiv ist, wird sich das Team weiter kontinuierlich 
entwickeln und darauf lässt sich in Zukunft aufbauen.
Für den TVB spielten: Daniel Reich (Tor), Florian van Dinter (4), Peter 
Uhrig (5), Patrick Reichmuth, Nico Westermann, Stan Schreiber, Lucas 
Leetz (2), Fabian Gasser (2)

Abteilung Kinderturnen:

Bubenturnen zukünftig montags!
Die diversen Änderungen bei der Hallenbelegung und den Übungszei-
ten werden sich auch auf das Bubenturnen auswirken. Der bisherigen 
Freitagstermin in der Silcher-Turnhalle wird verschoben auf montags 
von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Schwarzwaldhalle. Die neue 
Örtlichkeit bringt für das Bubenturnen deutliche Vorteile gegenüber 
der Silcher-Halle. Endlich stehen den Jungs alle sechs Geräte zur Ver-
fügung, die zum „richtigen“ Gerätturnen einfach dazugehören: Boden, 
Pauschenpferd, Ringe, Sprung, Barren und Reck. Ein letztes Mal findet 
das Turnen am Freitag, den 1. Oktober, um 17.45 Uhr in der Silcher-Halle 
statt. Bereits am folgenden Montag, den 4. Oktober, beginnt um 18.00 
Uhr das Training in der Schwarzwaldhalle. Eingeladen sind alle Buben 
ab der 1. Klasse, die Freude am Spiel, an der sportlichen Bewegung und 
speziell am Gerätturnen haben. Übungsleiter sind nach wie vor Wilfried 
Morlock und Philipp Hess.  (wimo)

Vereinsmitteilungen

1. Fußball-Club 08 Birkenfeld e. V.
www.fc-birkenfeld.de

Vorschau
Sonntag, 3. Oktober
1. Mannschaft Verbandsliga 15.00 Uhr FC Heidelsheim – Birkenfeld 
2. Mannschaft Kreisklasse 15.00 Uhr GU/Türk. SV Pforzheim – Birkenfeld 2 

Jugendabteilung:
Ergebnisse
A-Jugend Birkenfeld – Wurmberg/Neubärental  0 : 6
 Germ. Brötzingen – Birkenfeld  4 : 2
C-Jugend Buckenberg 3 – Birkenfeld  3 : 3
D-Jugend Birkenfeld 2 – Bauschlott 3  8 : 1
 Birkenfeld 1 – Fatihspor Pforzheim 15 : 0
E-Jugend Birkenfeld 1 – Brötzingen 1  1 : 5
 Birkenfeld 2 – Brötzingen 2  0 : 11
 Birkenfeld 3 – Brötzingen 3 16 : 0

Vorschau
Samstag, 2. Oktober
A-Jugend 16.30 Uhr Büchenbronn – Birkenfeld
B-Jugend 15.00 Uhr Birkenfeld – Dillweißenstein 
C-Jugend 13.30 Uhr Grunbach/Engelsbrand – Birkenfeld 
D-Jugend 13.45 Uhr Birkenfeld 2 – Königsbach 3
 15.00 Uhr Höfen – Birkenfeld 1 
E- Jugend 14.15 Uhr PSG Pforzheim 1 – Birkenfeld 1 
 13.15 Uhr PSG Pforzheim 2 – Birkenfeld 2 
 11.00 Uhr Hamberg 2 – Birkenfeld 3 

Dienstag, 5. Oktober
C-Jugend 18.00 Uhr Dobel/Neusatz – Birkenfeld 

6. Spieltag Verbandsliga Nordbaden

1. FC 08 Birkenfeld – SV Waldhof Mannh. II  1 : 1 (1 : 1)
FCB nur Unentschieden gegen „kleine“ Waldhof-Buben
Zum 6. Spieltag der Verbandsliga Nordbaden gastierte die „zweite 
Garnitur“ des SV Waldhof Mannheim im Erlachstadion. Das Team von 
Trainer Frank Hettrich konnte das letzte Spiel souverän mit 8 : 2 ge-
gen den FV Lauda für sich entscheiden. Hierbei wurden einige Spieler 
aus dem Oberligakader der Quadratstädter eingesetzt. Mit diesem 
Schachzug musste daher auch beim Spiel gegen die Erlachtruppe 
gerechnet werden. Das Spiel begann für den FCB auf dem schwer 
zu bespielenden Geläuf wieder mal äußerst unglücklich. Denn bereits 
in der 3. Spielminute konnte der Gast einen Angriff über die rechte 
FCB-Abwehrseite zum 1 : 0 abschließen. Die Bäumer-Elf zeigte sich 
fortan jedoch geschlossen und unbeeindruckt und so war es schließ-
lich Mittelfeldmatador Marc „Medlock“ Burkart, der in der 18. Mi-
nute mit seinem abgefälschten 18-Meterschuss den 1 : 1 Ausgleich 
erzielte. Mit diesem Ergebnis ging es auch zum Pausentee. In der 2. 
Spielhälfte spielte der FCB entschlossen nach Vorne und drängte auf 
die Führung. Das FCB-Sturmduo „Möft“ (Mössner & Hoeft) blieb an 
diesem Tag leider ohne Fortuna’s Gutdünken. Ein ums andere Mal 
fehlte das Glück beim Abschluss oder der starke Gästegoalie parierte 
prächtig. Auch ein Doppelwechsel – Frank und Schulz für Becker und 
Andrijevic – brachte nicht den gewünschten Torerfolg. Das Auslassen 
der vielen guten Tormöglichkeiten der Abteilung „Attacke“ des FCB 
rächte sich glücklicherweise nicht – denn die gefährlichen Konter 
der jungen Waldhofbuben landeten knapp neben dem FCB-Gehäuse 
und Schlussmann Benjamin Kaufmann hielt letztendlich wenigstens 
den einen Punkt fest. Bei so vielen ausgelassenen Torchancen hätte 
Waldhof-Trainerlegende Klaus „Schlappi“ Schlappner wahrscheinlich 
vor Wut seine Schlappmütze verspeist. 
Es spielten: Kaufmann, Becker (65. Schulz), Oechsle, Bühler, Kuste-
rer, Andrijevic (65. Frank), Höll, Burkart (84. Hanser), Mössner, Hoeft.
 (F.H.) 

A-Liga II

1. FC08 Birkenfeld – SpVgg Dillweißenstein 3 : 0
Vergangenen Sonntag spielte die Elf um Trainer Timo Dominke gegen 
die Mannschaft aus Dillweißenstein. Das Birkenfelder Team war von 
Beginn an die spielbestimmende Mannschaft. Bereits in der 3. Spiel-
minute hatte Scalpello den Führungstreffer auf dem Fuss. Das Team 
aus Dillweißenstein war zumeist mit Defensivarbeit beschäftigt und die 
sporadischen Angriffsversuche der Gäste konnten bereits im Keim er-
stickt werden. Jedoch dauerte es bis zur 30. Minute ehe Erdogan nach 
einem Zuspiel von Eberle den 1 : 0 Führungstreffer markierte. Nach der 
Halbzeitpause erzielte Scalpello mit einem Linksschuss aus 18 Metern 
das verdiente 2 : 0 (46. Spielminute). Nur wenige Minuten später war 
es erneut Scalpello, der aus ähnlicher Position den Ball zum 3 : 0 in 
den Winkel schoss. Das Birkenfelder Team erspielte sich weiterhin gute 
Chancen, die jedoch allesamt vergeben wurden und somit das 3 : 0 bis 
zum Abpfiff bestand hielt. Es spielten: Hieger, Würz, Karallus, Ringe, Öl-
schläger, Unteregger, Seyfried Mi., Erdogan, Eberle M., Ziegler, Scalpello, 
Czora, Döschl, Klinger, Dyka, Öztürk;

Sängerabteilung 1. FC 08 Birkenfeld
Mitwirkung beim Erntedankfest 
der Evangelischen Kirchengemeinde am 3. Oktober
An diesem Sonntag, 3. Oktober, begeht die Evangelische Kirchen-
gemeinde Birkenfeld das Erntedankfest. Dabei wird auch die Sän-
gerabteilung des 1. FC 08 am Nachmittag ab 14.30 Uhr mit einigen 
Liedvorträgen unter der Leitung ihres Chorleiters Wilfried Hoffmann im 
Martin-Luther-Gemeindehaus aufwarten. 
Die Sänger treffen sich um 14.30 Uhr im Martin-Luther Gemeindehaus. 
Kleidung: Sängeranzug.

Jahresausflug 2010 der Sängerabteilung
Am vergangenen Wochenende 24. – 26. September führten die Quar-
tettsänger mit ihren Frauen wieder einmal einen 3-tägigen Jahresaus-
flug mit dem Ziel Idar-Oberstein und Birkenfeld / Nahe durch. 
Dies ist die Heimat unseres Sängerkameraden Armin Schramm, wel-
cher leider letztes Jahr berufsbedingt wieder von unserem Birkenfeld 
wegzog. Wir stehen jedoch nach wie vor in sehr engem freundschaftli-
chen Kontakt und so lud er uns ein seine Heimat kennen zu lernen. Am 
Freitag morgen startete bei angenehmen Herbstwetter der nagelneue 
Bus der Fa. Walz-Reisen über Karlsruhe und den Rhein entlang der 
Pfälzer Weinstraße zu unserem ersten Etappenziel die Ebernburg bei 
Bad Münster am Stein. Dort wurden wir von unserem Armin erwar-
tet, welcher für die nächsten Tage die Reiseleitung übernahm. Oben 
auf der Schloßanlage angekommen, hatten wir Gelegenheit die mit-
gebrachten Brezeln und Bratwürste zu verzehren und frisch gestärkt 
den Blick auf das sich durch die Felslandschaft schlängelnde Nahetal 
und die Weinberge zu genießen. Weiter ging dann die Fahrt nach Idar-
Oberstein, wo ein kleiner Stadtbummel in der Altstadt von Oberstein, 
vorbei an zahlreichen Edelstein-Schmuckgeschäften unterhalb der 
berühmten Felsenkirche angesagt war. Ein Regenguß machte dem 
Vorhaben jedoch ein jähes Ende und es ging weiter nach Idar zu un-
serem „Hotel Opal“ im 20-geschossigen Edelsteinbörsen-Hochhaus. 
Hier und in der Umgebung verbrachten wir den Nachmittag um gegen 
Abend die Fahrt zur lang ersehnten Weinprobe im „Weingut Jäckel“ 
in Wallhausen zu starten. Von unseren Gastgebern und einigen Sän-
gern des „Grub´schen MGV 1843 Oberstein“ schon erwartet wurden 
wir überaus herzlich begrüßt. Im gemütlichen Gastraum grüßten wir 
unsere Gastgeber mit den Liedern „Willkommen“ und „Wer hier mit 
uns will fröhlich sein“, kräftig unterstützt von den Obersteiner Sän-
gern um Armin Schramm. Nach einem hervorragenden Essen zu dem 
köstlicher Weiß- und Rotwein kredenzt wurde, startete der Junior des 
Hauses Jäckel fachkundig aber auch mit Humor die Weinprobe mit 
8 Weinen welche an der Nahe geerntet und ausgebaut wurden. Wir 
verabschiedeten uns nach schönen gemeinsam verbrachten Stunden 
mit den Liedern „Die Rose von Burgund“ und „Dankeschön und auf 
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3. Oktober 2010: Stoppelmarkt mit

     verkaufsoffenem Feiertag

Wir bieten weiterhin:

■ Die besten Espressobohnen aus Italien
■ Leckere Gemüsearten (eingelegt)
■ Schmackhafte Nudeln, Pasta Setaro
■ Erstklassiges Olivenöl aus den Abbruzzen
■ Edle Weine aus Nord- und Süditalien

Spezial-Angebot zum Stoppelmarkt

Zi Caffé Linea Rossa, gemahlen, 1000g        8,50 € 
*

Mühlstraße 18 · 75305 Neuenbürg · Telefon 0 70 82 - 9 38 89 99

Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr · Mittwoch 9.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr · Sonn- und Feiertag geschlossen

HABEN  SIE  SCHON  DEN  BESTEN  ESPRESSO  IHRER  STADT  PROBIERT ? ? ?

Am Stoppelmarkt-Sonntag, dem 03.10.10  

   haben wir geöffnet, von 10.00 – 18.00 Uhr

                            Auf Ihren Besuch freut sich das Little Italy Team
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Bärige Woll-Lädle

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag    10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag   15.00 – 20.00 Uhr  · Freitag   15.00 – 18.00 Uhr

Inh. Andrea Ripsam
Alte Pforzheimer Straße 5 
75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 92 08 04 

Handarbeit ist Wertarbeit
Sie stricken oder häkeln gerne?
Bei mir gibt’s Wolle in vielen Farben und Nadeln in allen 
Größen. Bei Strickproblemen helfe ich Ihnen gerne weiter 
oder stricke auch für Sie.

Aktionspreis  

Stoppelmarkt

1 Knäuel Sockenwolle  
5,– Euro

Haushaltshilfen, Gartenarbeiten, 
Kinder- u. Seniorenbetreuung 

vermittelt für Sie seit 
17 Jahren erfolgreich ASL.

Telefon (07082) 4990182
www.asl-nordschwarzwald.de10. Stoppelmarkt 

– in der historischen Stadtmitte –
Sonntag, 3. Oktober 2010

mit verkaufsoffenem Sonntag
•	 	Bäuerlich-herbstlicher	und	kunsthandwerk-
licher	Markt	wie	„anno	dazumal“

•	 	Offizielle	Eröffnung	um	11.00	Uhr		
mit	musikalischer	Unterhaltung

•	 	Mehr	als	50	Stände	von	Krämerleuten,		
Hobbykünstlern,	handwerklich	Tätigen,		
privaten	Produzenten,	Vereinen	und		
sozialen	Einrichtungen

•	 Aktionen	für	Kinder	sowie	Karussell	
•	 	Vielseitiges	kulinarisches	Angebot		
der	Vereine	und	gastronomischen	Betrieben

•	 	Aktionen	und	Produktpräsentationen	von	Einzelhandelsgeschäften	
während	des	verkaufsoffenen	Feiertags	von	12.00	bis	17.00	Uhr	

•	 Echtes	Shopping-Erlebnis	für	die	ganze	Familie

Neuenbürg hat wieder viel zu bieten!

Zum Schulanfang richtig Gas geben!

2 kostenlose Unterrichtsstunden
• TÜV-geprüftes Nachhilfeinstitut!
• Individuelles Eingehen auf die Bedürfnisse der Kinder

und Jugendlichen
• Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

75305 Neuenbürg • Daimlerstrasse 26 • 07082/941141
75323 Bad Wildbad • Wildbader Strasse 17 • 07081/796070

GRATIS INFO-HOTLINE, 8–20 Uhr

0800-19 4 18 08
www.schuelerhilfe.de

Anzeige: Schulanfang | 6.9.2010, 16:16 | 90 mm * 41,43 mm

Modeatelier Katharina Winter
 – Schneidermeisterin –

Mühlstraße 22 · 75305 Neuenbürg  
Tel. 0 70 82 / 5 01 82

• Maßanfertigung
• Änderung aus Meisterhand
• für Damen - Herren

Bald ist es wieder soweit:
In Neuenbürg ist wieder „Stoppelmarkt“ 
Auch dieses Jahr vielseitige und attraktive Angebote /  
Verkaufsoffener Sonntag von Einzelhandelsgeschäften
Die Stadtverwaltung und der Wirtschaftsbund Neuenbürg stecken 
mitten in den Vorbereitungen für den inzwischen 10. „Stoppelmarkt“ 
am Sonntag, 3. Oktober 2010, am „Tag der Deutschen Einheit“. Die 
Stadtmitte, also der gesamte Marktplatz- und Kirchplatzbereich mit der 
Markt- und Wildbader Straße sowie den Nebenstraßen wird an diesem 
Tag von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr gesperrt sein. 
Für Busse wird es am Markttag wie gewohnt eine Sonderregelung  
geben. 
Die offizielle Eröffnung des Stoppelmarktes durch Bürgermeister Horst 
Martin und den Vorsitzenden des Wirtschaftsbundes Neuenbürg, Steffen 
Müller, erfolgt nach dem Erntedank-Gottesdienst in der evang. Stadtkir-
che um ca. 11.00 Uhr beim Marktplatz. Für musikalische Umrahmung 
wird natürlich wieder gesorgt. Dieser zur Tradition gewordene und gern 
besuchte herbstlich-bäuerliche und handwerkliche Markt wurde 2001 
erstmals abgehalten. Seitdem bietet der weit über das Enztal hinaus 
bekannte Stoppelmarkt Anderes als andere Märkte und bereichert zu-
gleich das Jahresgeschehen der alten Bergwerks- und Oberamtsstadt 
Neuenbürg. 
Der 10. „Stoppelmarkt“ – der ja somit ein „kleines Jubiläum“ begeht –  
wird wieder von einer Vielseitigkeit geprägt sein, wie sie in weitem 
Umkreis in solchem Rahmen nicht anzutreffen ist. Rund 60 Anbieter, 
Händler und kunsthandwerklich Tätige werden teilnehmen. Alte Hand-
werkskünste gehören mit dazu. Zum Verkauf kommen unter anderem 
Bastel- und Handarbeiten und kunsthandwerkliche Produkte unter-
schiedlichster Art wie z. B. aus Pflanzen, Holz oder Lehm. Angekündigt 
sind Keramikwaren, kunstvolle Dekorationsgegenstände und Gestecke 
sowie Produkte aus und mit Kräutern, Gewürze, Marmeladen, Obst, 
Back- und Wurstwaren, auch Käse sowie Liköre und vieles, vieles mehr. 
Landwirtschaftliche Geräte und andere Waren wie z. B. Körbe und Be-
sen; schließlich auch Geschenkartikel, Spielzeug, Schmuck dürfen auch 
dieses Jahr nicht fehlen. Natürlich wird auch für die Kinder wieder was 
geboten. 
Lobenswert ist auch das erneute Bemühen heimischer Vereine, welche – 
wie es Tradition ist – wieder ein breites Angebot an Speisen und Ge-
tränken anbieten werden. Auch die Gastronomie stellt sich auf diesen 
Markttag ein und freut sich auf Gäste. Nicht zu vergessen die beiden 
touristischen „Magnete“ der Stadt Neuenbürg freuen sich an diesem 
besonderen Tag auf Besucher: Das historische Eisen- und Manganerz-
Bergwerk „Frischglück“, das in diesem Jahr sein 25-jähriges Bestehen 
feiert, sowie das in seiner Weise einzigartige Museum im Schloss mit 
dem begehbaren Theater und dem Schwarzwaldmärchen „Das kalte 
Herz“ von Wilhelm Hauff. 
Mit dem Stoppelmarkt ist zudem wieder ein verkaufsoffener Sonntag 
(von 12.00 bis 17.00 Uhr) der Geschäfte in der Neuenbürger Innenstadt 
verbunden. Die Neuenbürger Gewerbetreibenden, die Marktteilnehmer 
sowie Aussteller – zum überwiegenden Teil Privatanbieter und hei-
mische Vereine – werden bemüht sein, den Marktbesucherinnen und  
-besuchern wieder ein besonderes Markterleben zu bieten. Erfreulich ist, 
dass sich Leute aus der gesamten Region und weit darüber hinaus zur 
Verfügung stellen und dem Stoppelmarkt eine attraktive Atmosphäre 
verschaffen. In Neuenbürg ist also am 3. Oktober wieder viel geboten!
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Tischtennisclub Birkenfeld 
www.ttcb.de

Vorschau
Samstag, 2. Oktober
10.00 Uhr Ebhausen – Nachwuchs
11.00 Uhr Jungen 2 – Neuenbürg
12.00 Uhr Cresbach-Waldachtal 2 – Mädchen 
13.00 Uhr Unterreichenbach-Dennj. 3 – Jungen 5
13.00 Uhr Gechingen 4 – Jungen 4
14.00 Uhr Grüntal – Jungen 1
16.00 Uhr Hirsau 2 – Jungen 4
16.00 Uhr Gechingen – Damen
17.00 Uhr Schömberg 2 – Herren 4
18.00 Uhr Böblingen 2 – Herren 1
18.30 Uhr Schömberg 1 – Herren 2
19.30 Uhr Calmbach 5 – Herren 3

Sonntag, 3. Oktober
Ortsmeisterschaften in Calmbach
Bezirksrangliste Jugend in Freudenstadt

Ergebnisse vom Wochenende
Mädchen – Ottenbronn  6 : 0
Nachwuchs – Bad Liebenzell 6 : 0
Jungen 4 – Stammheim 2  4 : 6
Jungen 5 – Stammheim 2 0 : 6
Herren 2 – Salzstetten 4 : 9
Herren 3 – Stammheim 2 9 : 3
Unterreichenbach-Dennj. 3 – Herren 5 8 : 8

Herren 2 verlieren Auftaktspiel
Zum ersten Spiel der neuen Runde waren die letztjährigen Tabellenvier-
ten aus Salzstetten zu Gast, die in ihrem ersten Spiel die hocheinge-
schätzten Althengstetter besiegen konnten. In den Doppeln waren Fing-
berg/Haaser erfolgreich, wogegen die Paarungen Hofheinz/Schumacher 
und Schwab/Seyfried ihren Gegnern gratulieren mussten. Im vorderen 
Paarkreuz konnten Thorsten Hofheinz und Urs Fingberg den Spitzenspie-
ler der Gäste besiegen, mussten sich jedoch Heiko Müller jeweils knapp 
im fünften Satz geschlagen geben. In der „Mitte“ gab es leider kein 
Erfolgserlebnis, wobei Florentin Schumacher 4 Sätze mit jeweils 2 Punk-
ten Unterschied verlor und auch Jürgen Haaser bei seiner 3 : 2 Niederla-
ge gegen Bukenberger Siegchancen hatte. Im hinteren Paarkreuz zeigte 
sich Mathias Schwab hellwach und überrollte seinen Gegner, gegen den 
er in der letzten Runde knapp gewonnen hat, förmlich. Gilbert Seyfried 
konnte sein Spiel zwar lange Zeit ausgeglichen gestalten, aber den 3 : 2 
Erfolg seines Gegners letzten Endes nicht verhindern. Somit endete das 
Spiel mit einer 4 : 9 Niederlage, wobei leider alle 5-Satzspiele an die 
Gegner gingen. Nun gilt es am nächsten Samstag in Schömberg für den 
ersten Sieg zu sorgen.

Birkenfelder Hogebiere e. V.
www.hogebiere.de

Hogebiere erobern die Bachritterburg in Kanzach
Am vergangenen Samstag machten wir uns, bei strömendem Regen, 
mit einem Metallross auf in Richtung Bachritterburg Kanzach. Nach 
einem verregneten Picknick im Bus erreichten wir das Ziel und erfuh-
ren viel Interessantes über den Nachbau einer Original Holzritterburg 
aus dem 13. Jahrhundert. Wir schlüpften in Ritterrüstungen, probierten 
Strohbetten aus, besuchten den Koch in der Burgküche, den Schmied, 
das Kinderzimmer, die gute Stube und noch einige andere Räume der 
Bachritter. 
Während sich die Großen in der Schenke labten, übten sich die Klei-
nen im Bogenschiessen und so mancher hat da eine neue Leidenschaft 
entdeckt... Am Abend machte sich die ganze Meute hungrig über das 
Herrenessen in der mittelalterlichen Burgschenke her. Gut gestärkt und 

voller mittelalterlicher Eindrücke traten wir dann die Heimreise (im im-
mer noch strömenden Regen) an. Singend und lachend waren sich alle 
einig: Hogebiere und ihre Freunde lassen sich vom schlechten Wetter 
einen Ausflug nicht verderben!

2. Most-Fest der Birkenfelder Hogebiere
Um die Most-Tradition in Birkenfeld aufrecht zu erhalten, feiern wir in 
diesem Jahr unser 2. Most-Fest. Der Saft fließt am Samstag, 9. Okto-
ber 2010, von 12.00 – 17.00 Uhr, auf dem Gelände des Gartenmarkt 
Räffle. Dort gibt es, nach dem von den Uhu’s bewährten Brauch, Most 
& Zwiebelkuchen, Gulaschsuppe und Kaffee & Kuchen. Erstmals gibt es 
in diesem Jahr, ab 17.00 Uhr, die „AFTER-MOST-PARTY“ mit Barbetrieb, 
Musik und natürlich jeder Menge Spaß!!!! Wer sein eigenes Obst von 
uns gekeltert haben möchte, kann auch gerne am Freitag, 08.10.2010, 
von 15.30 – 18.00 Uhr kommen.
Mit einem dreifachen „Hogebier – moscht i mir“ grüßen die Birkenfel-
der Hogebiere!

Ski-Club Birkenfeld e.  V.
www.skiclub-birkenfeld.de

Waldbegehung mit Förster Lochbühler am 06.10.10
Mittwoch 06.10.10, Treffpunkt 9.00 Uhr am Wasserreservoir Birken-
feld. Abmarsch mit oder ohne Stöcken und entsprechender Kleidung über 
Roten Pfützenweg bis Messingplatte, dort links weiter am Waldbiotop 
vorbei runter zum Westweg. Auf dem Westweg vor zum Riegertswasen – 
Überquerung der L565 zum Birkenfelder Weg, dort weiter zum Parkplatz 
Riegertswasen. Über Tannenwaldstr. weiter am Buchenkrebs vorbei auf 
den Wasserleitungsweg Grund, dort Überquerung der Waldstr., Wasser-
leitungsweg Hau zum Baumartenlehrpfad – Besichtigung – Rückmarsch 
zum Fuchsbau bei Frau Müller. Dort Einkehr bei kleinem Vesper und Ge-
tränk. Dauer: Mit entsprechenden Halts und Erklärungen mindestens 
ca. 1,5 – 2 Std. Ankunft im Fuchsbau gegen 11.00 Uhr – ca. 1 Std. bei 
Vesper und erlebtes zu diskutieren. Freunde und Waldliebhaber herzlich 
willkommen. Rückfragen: Rose-Marie Mauch Tel. 48 03 04 oder Email:  
radlerroma@arcor.de

Abteilung Radfahren/Abteilung Mountainbike:
Die Tage werden kürzer, das Wetter  
immer herbstlicher und die Mountainbike Abteilung 
zieht Bilanz zur Saison 2010
Nach intensiven Wochen des Trai-
nings eröffneten zwei unserer 
Biker, Denis und Jasmin Müller, 
die Rennsaison bei den German 
Bike Masters, am 6. Juni in Bad 
Wildbad. Beide starteten auf der 
Kurzstrecke, bei der es 700 HM auf  
26 km zurückzulegen galt. Das 
Starterfeld war sehr groß, trotz-
dem konnten beide am Ende des 

Freundeskreis  
Musik aus Dresden e. V.
www.musik-aus-dresden.de

Konzert Musik aus Dresden 
im Schmuckmuseum Pforzheim

Am 8. Oktober, 20.00 Uhr wird das Schmuckmuseum Pforzheim 
Gastgeber der Veranstaltungsreihe sein. Mitbringen werden die Veran-
stalter die singenden und musizierenden „Dresdner Salondamen“, die 
die Besucher auf eine musikalische Zeitreise mitnehmen. Die besondere 
Note der Interpretation wundervoller Lieder der 30er und 40er Jahre 
durch die Dresdner Salon-Damen liegt in ihrem ganz persönlichen Stil. 
Dieser wird nicht zuletzt von den für sie eigens geschriebenen Arrange-
ments und dem vielseitigen Einsatz verschiedener Instrumente geprägt. 
Wann hat man schon mal eine Sängerin, die auch Geige spielt, eine 
Akkordeon spielende Pianistin, eine Background singende Violinistin, 
eine Saxophon spielende Klarinettistin und eine Dame, die sowohl das 
Cello als auch den Kontrabass bedient, gemeinsam auf der Bühne. Aber 
nicht nur die Musik, der an der Dresdner Musikhochschule professio-
nell ausgebildeten Damenband, ist ein Kunstgenuss der besonderen Art, 
auch die amüsante Mimik und die grandiose Optik sind famos. Stilvolle 
Hüte, zarte Spitzen, atemberaubende Kleider mit tiefen Dekolletés, spe-
ziell angefertigt von Dresdner Designerinnen, begeistern immer wieder 
die Besucher. Um das Schmuckmuseum wieder oder erstmalig vorzu-
stellen, haben die Konzertbesucher ab 19.00 Uhr die Möglichkeit, bei 
freiem Eintritt, die Sammlungsräume zu besichtigen. Der Förderverein 
des Hauses bietet jeweils um 19.00 Uhr und 19.30 Uhr zwanzigminü-
tige Führungen zu Highlights der Sammlung an. Telefonische Anmel-
dung im Schmuckmuseum, Tel. 0 72 31-39 21 26. Für das Konzert gibt 
es noch wenige Restkarten bei Freundeskreis Musik aus Dresden e.V.  
Tel 0 72 31 / 4 13 71 36. 

Schachfreunde Birkenfeld 
www.sf-birkenfeld.de

Termine
17.10.   Verbandsrunde 1, Heimspiel

Hauptversammlung
Bei der diesjährigen Hauptversammlung waren die Berichte des Vor-
standes und die Wahlen die dominierenden Punkte. Bei den Berichten 
wurde die vergangene Saison zusammengefasst und auf die sportlichen 
Erfolge hingewiesen. Insbesondere der Aufstieg der ersten Mannschaft 
in die Verbandsliga, aber auch die Ergebnisse der Mitglieder bei ver-
schiedenen Turnieren kamen zur Sprache. Abseits des Schachbretts 
gab es mit Ausflügen und Veranstaltungen wie dem Wanderausflug, 
dem Grillfest, der Kegelrunde usw. erneut einen guten Ausgleich zum 
Denksport. Finanziell steht der Verein auf gesunden Beinen, die Mit-
gliederzahl blieb konstant, das Spielmaterial ist sowohl hochwertig als 
auch ausreichend. Bei den Vereinsturnieren waren die Teilnehmerzahlen 
erneut in einem ansehnlichen Bereich, so dass man kurz gesagt neben 

finanziellen Mitteln auch über genügend aktive und passive Mitglie-
der verfügt, die ein gesundes Vereinsleben ausmachen. Der Antrag zur 
Entlastung des Vorstandes war daher zu erwarten und wurde von den 
anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen.
Im Vorstand gab es eine personelle Veränderung. Jens Kürten trat vom 
Amt des zweiten Vorsitzenden aus beruflichen Gründen zurück. Sein 
Nachfolger wurde Jürgen Becht. Damit setzt sich der Vorstand wie folgt 
zusammen: Erster Vorsitzender Rüdiger Braun, zweiter Vorsitzender Jür-
gen Becht, Rechnungsführer Merten Hubel, Gerätewart Sven Hofmann, 
Turnierleiter Joachim Braun, Schriftführer Sina Böttger, Jugendleiter 
Christian Staib.

Jugendkurs, Vereinsabend und Seniorenschach
Beginn des Jugendtrainings ist freitags um 16.30 Uhr in den Vereinsräu-
men der Schwarzwaldhalle Birkenfeld. Zunächst sind die Einsteiger am 
Zug, ab 17.30 Uhr trainieren die Fortgeschrittenen. Ende des Trainings 
ist um 19.00 Uhr. Im Anschluss daran trainieren alle Altersklassen im 
freien Spiel. In den Ferien oder an Feiertagen ist kein Training.
Neueinsteiger, Quereinsteiger und Neugierige, die sich für die Förderung 
ihres geistigen Potentials interessieren und dabei gerne spielen, sind 
uns herzlich willkommen
Der Vereinsabend ist dienstags ab 19.00 Uhr und das Seniorenschach 
mittwochs ab 18.00 Uhr in den Schwarzwaldstuben. Hier trifft man sich 
zum zwanglosen aber geistreichen Spiel in angenehmer Gesellschaft. 
Besucher sind herzlich eingeladen!

Besuchen Sie auch unsere Homepage . (jk)

Tennispark TC Birkenfeld
www.tc-birkenfeld.de

Arbeitseinsatz
Der Herbst ist da und die Hallensaison hat diese Woche begonnen, nun 
rückt auch unser 3. Arbeitseinsatz immer näher. In diesem Tennis-
jahr treffen sich am Samstag, dem 16. Oktober 2010 alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer um 13.30 Uhr auf der Tennisanlage. Es stehen 
wie üblich die notwendigen Abräumarbeiten an. Jede helfende Hand ist 
willkommen!

Tenniskindergarten beim TC Birkenfeld 
Ab 18. Oktober 2010 findet wieder unser Tenniskindergarten für 
3 bis 7-Jährige statt. Wir treffen uns immer montags um 15.30 Uhr 
bis 16.15 Uhr in der Tennishalle im Erlach (insgesamt 7 Termine). Bitte 
telefonisch oder persönlich bei Tina Armbruster (Tel. 12 60 70) anmel-
den. 
Der Beitrag von 20 € ist vor Ort zu bezahlen. Auf Euer Kommen freut 
sich das Tenniskindergarten-Team

Nachlese
Wegen kleiner technischer Probleme erst jetzt mit Bild: Unsere jüngsten 
Spielerinnen und Spieler der diesjährigen Vereinsmeisterschaften bei 
der Siegerehrung! (ph)

Die erfolgreichen Junioren und Juniorinnen U9 sowie Junioren U10 
mit Trainer Vladimir Kolaric und Turnierleiterin Gordana Kolaric
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sehen wir schon das nahe Hambacher Schloss (400 m linker Hand liegt 
die Klausentalhütte).Wir überqueren die Straße, gehen durch die Reb-
anlagen und steuern die Häusergruppe unter dem Schlossberg an. Beim 
Landgasthof Jägerstübchen biegt der Weg links ab, führt an den weni-
gen Häusern vorbei und steigt einen Betonweg über ein Forsthaus den 
Schlossberg hinauf zum großen Parkplatz unterhalb des Schlosses (bis 
hierher ca. 8 km). Hier endet die Wanderstrecke der Kurzwan-
derer.
Nach der Mittagspause gehen die Langwanderer weiter. Der Weg mit 
der Markierung Keschteweg (Kastanienweg) läuft nun fast in einer 
Höhe und in großen Schlaufen am Berghang entlang nach Neustadt. 
Der schöne Waldweg mündet am Schluss in eine geteerte Straße, die in 
Serpentinen in die Stadt hinab zunächst zur Hauptpost führt. Von hier 
aus ist es nicht mehr weit zur Stiftskirche und zum nahen Spezialitäten-
Restaurant Gasthaus zur Post. Dort verbringen wir gegen 17.30 Uhr 
den gemeinsamen Abschluss und haben Gelegenheit den Tag mit guten 
Speisen und Getränken in gemütlicher Runde ausklingen zu lassen.
Auf einen erlebnisreichen Tag, mit Ihnen und vielen Gästen, freuen sich 
die Wanderführer Gabriele und Joachim Elsässer. Tel.: 0 72 31 - 47 13 09
Anmeldung: Bis Freitag, den 7. Oktober 2010
Gehstrecke: ca. 8 km Kurzwanderer, ca. 15 km Langwanderer
Abfahrt: 8.30 Uhr Kirchplatz Birkenfeld
Rückkehr: ca. 20.30 Uhr in Birkenfeld

„Jung und Alt“ auf Hüttentour
(24. – 26. September 2010)
Das vergangene Wochenende stand beim Schwarzwaldverein - wie 
könnte es auch anders sein – ganz im Zeichen des Wanderns. Sowohl 
eine Gruppe „junger Senioren“ als auch eine Gruppe „junger Familien-
väter“ machten sich auf Schusters Rappen rund um den Titisee im Hoch-
schwarzwald. Gemeinsamer Beginn war für beide Gruppen am Freitag-
morgen der Zustieg in den Bus am Kirchplatz (Bild), bevor sich die Wege 
der beiden Gruppen am Kurhaus in Titisee trennten. Die „jungen Fami-
lienväter“ hatten zunächst einen mächtigen Anstieg vom See auf den 
Hochfirst (1.190 m) vor sich, wobei sich gleich zu Anfang die „Spreu 
vom Weizen“ trennte. Dieser Erfolg wurde mit einer ersten Einkehr im 
urigen Berggasthaus gefeiert, bevor der Einstieg in die Wutachschlucht, 
begleitet von kühlem Nass von oben aber auch von herrlichen Eindrü-
cken wildwüchsiger Natur, zum ersten Ziel in der Schattenmühle führte. 
Entlang der Ur-Donau, sprich der heutigen Wutachschlucht, schlängelte 
sich am Samstag der Querweg Freiburg-Bodensee, mal am Fluss ent-
lang, mal in der Höhe mit atemberaubenden Tiefblicken. Zum Mittag 
verließen wir die weiß-rote Raute zu einem kleinen Abstecher ins Natur-
freundehaus Burgmühle in der Gauchachschlucht. Neben einer Stärkung 
bot uns der Wirt eine Einführung in die Geheimnisse der Schlucht und 
die erstaunlichen Eigenarten des dortigen Klimas, der Flora und Fauna. 
Den Abend und die Nacht verbrachten wir in Achdorf, wo die Wirtin 
der Scheffellinde die Gruppe um „Herrn Gnädig“ bereits erwartete. Am 
Sonntag zeigte uns der Ostweg entlang den Wutachflühen die Richtung, 
deren kleiner Steig wiederum Trittsicherheit verlangte. In Weizen ange-
kommen stiegen wir in die Sauschwänzlebahn (Bild) ein und nach einer 
Stunde spektakulärer Fahrt, erfüllt von grandiosen Eindrücken und einer 
Portion Ruß kamen wir in Blumberg zur Mittagseinkehr an. Die Gruppe 
der „jungen Senioren“ begann ihre Wanderung am Freitag ebenfalls in 
Titisee und begab sich, etwas weniger anstrengend, auf dem Westweg 
in Richtung Breitnau. Die Wanderung begann bei zunächst noch gutem 
Wetter auf aussichtsreichen Wanderwegen und führte uns zum Natur-
freundehaus Breitnau. Dort klang der Abend bei gutem Essen und Trin-
ken in froher Runde aus. Am nächsten Morgen fuhren wir nach Freiburg 
zu einem Stadtbummel, wo der Münsterplatz mit seinem Markt, die his-
torischen Gebäude und gepflegten, alten Gassen für einen kurzweiligen 
Vormittag sorgten. Um die Mittagszeit besserte sich das Wetter und so 
beschlossen wir nach Hinterzarten zu fahren und so, wie ursprünglich 
vorgesehen, in das Löffeltal, entlang dem Höllenbach und durch die Ra-
vennaschlucht zu wandern. Nach der zweiten Übernachtung im Natur-
freundehaus Breitnau ging es am Sonntag bei gutem Wetter nochmals 
auf den Westweg. Nach einer Wanderung in der milden Landschaft des 
Naturparks Südschwarzwald, durch tiefe Wälder mit mächtigen, gesun-
den Tannen und vorbei an schönen Aussichtspunkten erreichten wir um 
die Mittagszeit den malerisch gelegenen Wallfahrtsort St. Märgen (Bild). 

Mit einem Mittagessen im Hirsch und dem anschließenden Besuch des 
Klosters St. Märgen und der barocken Wallfahrtskirche Ohmen hatten 
wir nochmals einen erlebnisreichen Wandertag hinter uns. Ein Bus der 
Firma Müller, der zuvor die „jungen Familienväter“ in Blumberg und 
danach das Gepäck der „jungen Senioren“ im Naturfreundehaus Breit-
nau abgeholt hatte, nahm uns in St. Märgen auf und brachte uns alle 
zusammen am Abend wieder zurück zum Kirchplatz in Birkenfeld. Wan-
derungen in einer schönen Landschaft sowie das Gemeinschaftsgefühl 
beim Erleben einer urwüchsigen Natur machten den besonderen Reiz 
dieser Hüttentour für „Jung und Alt“ aus. Wir waren uns alle einig, es 
war ein schönes Erlebnis! Eine Bildergalerie hierzu kann ab diesem Wo-
chenende im Internet betrachtet werden. (RB+RG)

Abfahrt am Kirchplatz

Auf der Sauschwänzlebahn

Blick auf St. Märgen 

Tages Erfolge verbuchen. Denis belegte in dem 45 Mann starken Feld 
einen hervorragenden 15. Platz. Jasmin fuhr auf Platz 2 in der Da-
menwertung.

Drei Wochen später stand das Highlight  
dieser Radsaison vor der Tür: 
Das 24 Stunden Rennen im Münchner Olympiapark!
Am Freitag den, 25. Juni wurde der Skiclubsprinter bis obenhin mit Feld-
betten, Kleidung für jede Wetterlage, Ersatzteile, die heiligen Räder, so-
wie die Betreuer und Fahrer beladen. Für den SCB gingen Jasmin Müller, 
Denis Müller und Heiko Schöninger an den Start, als Betreuer und Hel-
fer waren, Anja Reuster, Thomas Wilke und Horst Schöninger ebenfalls 
mit an Bord. Zusammen mit den Bike Riders aus Remchingen stellten 
wir insgesamt drei 4er Teams. In München angekommen, schlugen wir 
unser Fahrerlager direkt neben der Rennstrecke, am oberen Umlauf des 
Olympiastadions auf. Den Abend ließen alle bei gemeinsamen Grillen und 
früher Bettruhe ausklingen, denn jeder wollte für den kommenden Tag 
in Topform sein. Am nächsten Morgen wurde noch einmal die Strecke 
besichtigt, die für alle in den kommenden 24 Stunden noch allzu bekannt 
werden würde. Der Streckenverlauf erstreckte sich über ca. 10 km und 
100 HM. Er umfasste Schotterwege, Kopfsteinpflaster, Singeltrails, kleine 
Technikparts, den Olympiaberg als höchsten Punkt und die Wechselzone 
im Olympiastadion. In der Wechselzone musste abgestiegen und das Rad 
geschoben werden. Ein Armband wird in diesem Bereich an den nächs-
ten Teamfahrer übergeben, dieser darf nach dem Wechselbereich wieder 
aufsteigen und die Runde, auf der Tartanbahn zu Ende fahren, bevor er 
wieder auf die Strecke zurück gelangt. Um 11.00 Uhr ertönte der Start-
schuss. 100 Einzelfahrer und ca. 500 Teamfahrer (von 2er, 4er bis hin zu 
8er Teams) gingen auf die Strecke. Das männliche 4er Team, bestehend 
aus Freddy, Denis, Heiko und Robin, sowie das weibliche 4er Team, be-
stehend aus Jasmin, Miriam, Tanja und Manuela gingen mit vollem Elan 
in die ersten Runden. Um auf das bestmögliche Ergebnis zu kommen, 
fuhr jeder Fahrer jeweils eine Runde und übergab dann an den Team-
kollegen. Aufgrund des überaus guten, aber heißen Wetters, mussten 
die Fahrpausen genutzt werden, um die Energiereserven mit Flüssigkeit 
und Essen aufzufüllen. Die Helfer waren durchgehend damit beschäftigt, 
kleine Snacks zu richten oder Pasta, Obst und Getränke von den Versor-
gungsstationen auf dem Gelände, herbei zu schaffen. Außerdem musste 
hin und wieder das Material überprüft werden. Währendessen war eine 
Person stets damit beschäftigt, die Rundenzeiten anzusagen, damit die 
Fahrer wussten, wann sie sich wieder bereit machen mussten. So ver-
gingen die ersten Stunden wie im Flug. Langsam trat die Dämmerung 
ein und ab 21.00 Uhr herrschte Lichtpflicht bei den Fahrern. Beim Fahren 
durch Waldtrails und den kaum beleuchteten Olympiapark wurde auch 
schnell klar, wie wichtig eine gute Beleuchtung an Rad oder Helm war. 
Das Frauenteam beschloss gegen 23.00 Uhr, jeweils immer 2 Runden am 
Stück zufahren, da sie sich erhofften, durch die längere Wartephasen we-
nigsten etwas schlafen zu können. Das Männerteam musste etwa um 
dieselbe Zeit, gezwungenermaßen auch auf diese Taktik umsteigen, da 
Heiko es auf unerklärlicherweise schaffte, sein Rad mit einem Rahmen-
bruch fahruntüchtig zu machen und er auf diese Weise für die restlichen 
12 Stunden des Rennens ausfiel.
Zitat Heiko:“Das war meine Rettung!“
Zitat Denis:“ Das war unser Tod!“
Als die Sonne über München aufging, konnte man allen Fahrern ansehen, 
dass die Nacht doch stark an ihnen gezehrt hatte. Dennoch konnten bei-
de Teams über die gesamte Nacht hinweg einige Plätze gutmachen und 
sich sogar ein kleines Polster zu den Verfolgern sichern. Die Damenmann-
schaft hatte sich auf den 3. Platz gefahren. Jetzt galt es nur noch diesen 
auch zu halten. Doch die Beine wurden von Runde zu Rune schwerer und 
die 80 Stufen im Stadion zu unserem Fahrerlager hinauf wurden jedes 
Mal qualvoller. Das Männerteam kämpfte sich währenddessen weiterhin 
zu dritt ab, und konnte sich aufgrund zu kurzer Rennpausen kaum erho-
len. Die 11.00 Uhr am Sonntagvormittag rückten immer näher, während 
die einen auf ihre letzten Runde gingen, konnten die anderen Teamfahrer 
sich schon in den ehemaligen Kabinen der FC Bayernstars beim Duschen 
vergnügen. Bei der Zieleinfahrt landete das 4er Team der Männer auf dem 
überaus erfolgreichen 13. Platz von ca. 150 Teams. Die Frauen schafften 
es ihren 3. Platz zu halten. Das 3. Team der Bike Riders, welches in der 
Masterklasse startete belegte einen respektablen 32. Platz.

LBS CUP Serie
Wie jedes Jahr, waren unsere Biker am LBS CUP am Start. 
Das erste Rennen der Cross-County Rennen, bei dem wir am Start wa-
ren, fand in Oberlengenhardt statt. Jasmin belegte den 9. Platz. In der 
Herren/Hobby Klasse belegte Denis den 5. Platz und bei seinem Rennde-
but belegte Claudius den 12. Platz (wir hoffen auf weitere Rennen von 
ihm!). Heiko erkämpfte sich den 10.Platz in der Senioren/Hobby Klasse. 

Das zweite Rennen fand in Mosbach statt. Dort fuhr Denis in der 
Schlussrunde von Platz 5 auf einen Podestplatz und sicherte sich so den 
3. Rang. Heiko schied in der ersten Runde, wieder einmal wegen eines 
technischen Defekts aus. In Untermünkheim fand das nächste Ren-
nen statt. Jasmin belegte in der Damen/Hobby Klasse den 5.Platz und 
Denis konnte erneut auf dem Treppchen, mit einem 3.Platz landen. Das 
Finale de LBS CUPS fand in Remchingen statt. Hier konnten wir uns 
den Heimvorteil „zu nutzen machen“ und die Strecke im Voraus schon 
mehrere Male trainieren. Was auch Erfolg zeigte. Jasmin landete erneut 
auf dem 5. Rang und sicherte sich somit Platz 6 in der Gesamtwertung. 
Denis konnte seine hervorragende Saison mit einem 2. Platz küren und 
fuhr sich somit auch zum Gesamtsieg der kompletten Cross Country 
Serie. Zum Schluss möchten wir unseren Betreuern und Helfern für die 
treue Unterstützung vor, während und nach unseren Rennen danken!

Schwarzwaldverein Birkenfeld
www.swv-birkenfeld.de

Einladung des Schwarzwaldvereins Birkenfeld zur
Tageswanderung am Sonntag, den 10. Oktober
(War im Jahresprogramm für den 17. vorgesehen !!)
Die letzte diesjährige Tageswanderung führt in den Pfälzer Wald und an 
die Weinstraße, sie beginnt in Edenkoben und endet in Neustadt. Die-
se schöne Wanderung bietet uns, neben gängigen Wanderwegen, die 
zum Teil durch Wald sowie durch Rebanlagen führen, in einer reizvollen 
Landschaft steinerne Zeugen einer ereignisvollen Pfälzer Geschichte an. 
Auf unserem Weg begegnen wir kulturhistorischen Stätten aus vergan-
genen Epochen. Immer wieder gibt es auf dem Weg herrliche Ausblicke 
auf die Rheinebene. Das leibliche Wohl kommt auf der Strecke ebenfalls 
nicht zu kurz. Zwei hervorragende Pfälzerwaldhütten laden zu einer 
kürzeren oder längeren Verweildauer ein. Kurz- u. Langwanderer 
(Langwanderer ca. 5 Std., etwa 15 km) gehen hinter der Sesselbahn-
station, etwas oberhalb der Villa Ludwigshöhe, durch den Wald hinab 
zum Waldgasthaus Siegfriedsschmiede. Eine Markierung mit einem ro-
ten Balken (läuft weiter bis Neustadt) leitet uns weiter bergaufwärts 
bis zur Anhöhe Werder Berg mit dem mächtigen Friedensdenkmal und 
der gleichnamigen Waldgaststätte. Hier findet eine Vesperpause statt. 
Weiter geht es nun etwas bergab zur Kropsburg. Sie ist in Privatbesitz 
mit einer schönen Bewirtschaftung im Vorbereich. Ein steiler Weg leitet 
abwärts zum Ortsrand von St. Martin zu einer interessanten Schaukel-
teranlage. Wir durchqueren St. Martin bis zur imposanten Kapelle an 
der Hauptstraße, biegen dort in ein Neubaugebiet ein bis zu einer We-
gegabelung mit einem Rastplatz (Trink-Pause). Halb links führt uns die 
Markierung mit der Traube über alte Sandsteinwege an einem stillen 
Weiher vorbei zu einer Anhöhe mit einem geteerten Sträßchen. Von hier 



22 Nummer 39/10  ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld 23Mitteilungsblatt Birkenfeld · Nummer 39/10

Schwarzwaldverein Gräfenhausen
Erlebnisreiche Wandertage vom 6. – 10.09.2010 
mit dem Schwarzwaldverein Gräfenhausen  
auf der Schwäbischen Alb
2. Teil, Aufgeschrieben von Elisabeth Schempf.
3. Tag
Gleich hinterm Gästehaus erhebt sich ein doppelter Ringwall,
über diesen stiegen wir hinab ins LAUTERTAL.
Der darauf folgende Steilaufstieg zur GERBERHÖHLE lockte nur 
„Sieben“,
die restlichen „Vier“ sind unten im Tal geblieben.
Weit hinein in die Höhle ging man allerdings nicht,
denn drin war es dunkel, und man hatte kein Licht.
So kehrte man um und kam alsdann
mit schweißnasser Stirn bei den vier anderen an.
Hundert Höhenmeter waren es später zur 
Ruine MAISENBURG hinauf –
über viele Stufen – doch diesmal gab niemand auf!
Dann wanderten wir dem Flüsschen entlang im Tal,
vorbei an einem nicht sehr hohen Wasserfall –
und über eine Brücke hinüber zur anderen Seit –
zu unserem nächsten Ziel war es nun nicht mehr weit.
Vorbei an OCHSENLÖCHER genannten 
Felsenhöhlen nach ANHAUSEN,
um dort in einem Gasthaus gemütlich zu „pausen“.
Danach zog unser inzwischen regenerprobter Wanderverein
wieder im Gästehaus „HIRSCH“ in Indelhausen ein.

4. Tag
Wir fuhren nach BUTTENHAUSEN, das Wetter war schön
und ließen auf einem Parkplatz die Autos stehn.
Der Besuch eines jüdischen Friedhofs, hoch oben am Berge,
stand am Beginn unserer heutigen Werke.
Dann wanderten wir der Lauter entlang nach HUNTERSINGEN,
wobei wir des Öfteren sogar im Sonnenschein gingen.
Vorüber an schönen Hausgärten, Wiesen und Weiden,
nach BICHISHAUSEN, wo wir (diesmal mit Freuden)
den kleinen Anstieg zur Burg WITTSTAIG erklommen-
(Florian hatte kurzfristig die Führung übernommen.)
Nach kleiner Einkehr bei Kaffee, Kuchen und auch deftigem Gericht
kamen wir zur Burg Derneck – und es regnete immer noch nicht!!!
Die große Burg wird von ehrenamtlichen Helfern bestens betreut.
Der Weg hinauf zu ihr war recht bequem und breit,
abwärts – da waren wir uns hinterher einig –
war etwas gefährlich: glitschig, steil und steinig.
Nach einem weiteren Aufstieg in sonnige Höhn
konnten wir „fast“ schon Indelhausen sehn.

5. Tag Heimreise
Wir luden uns samt Gepäck in die Autos ein –
und das bei strahlendem Sonnenschein!!!
Unser erster Halt war die ALTSCHULZENHOF – BIO – KÄSEREI.
Bei der Weiterfahrt hatten wir Tüten voll Käse dabei.
Danach besuchten wir in OFFENHAUSEN die LAUTERQUELLE.
Reines Trinkwasser sprudelt da an schattiger Stelle,
und schauten anschließend vom Hof der Burg LICHTENSTEIN
zur ACHALM und ins NECKARTAL hinein.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen in Tübingen stand dann
nur noch die Heimfahrt auf unserem Plan.
Von Marlene und Brigitta bestens geführt
sind wir viele Kilometer marschiert.
Im Hotel „HIRSCH“ war es bürgerlich – gemütlich
unsere Zimmer waren hell, groß und friedlich.
Bei einem Glas Wein und Gesprächen voll „Tiefe und Sinn“
saßen wir abends vor dem Feuer am offenen Kamin.
Tagsüber war es mal trocken mal nass –
doch fürs Wetter kann ja niemand was.
Wir versicherten uns die ganze Zeit,
es gibt nur unpassend gekleidete Leut!
Wir bedanken uns bei Marlene und Brigitta auf diese Weise
für eine wunderschöne Wanderreise.

Herzlichen Dank von allen Mitwanderern an Elisabeth Schempf für die-
sen Bericht.  (bc)

Kleintierzüchterverein  
Gräfenhausen
Am Freitag, dem 1. Oktober findet um 20.00 Uhr im Gasthaus 
„Sonne“ in Obernhausen unsere Monatsversammlung statt. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebeten.

Obst- und Gartenbauverein 
Gräfenhausen / Obernhausen

EINLADUNG
Liebe Mitglieder und Freunde, verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sehr geehrte Damen und Herren. Der Obst- und Gartenbauverein feiert 
sein 90-jähriges Jubiläum. 90 Jahre und kein bißchen müde. Wie heißt es 
so schön:“Geburtstage und Jubiläen gehören zu den schönsten Festen 
des Jahres. „In der Tat, diese Verheißung hat sich auch der Obst-und 
Gartenbauverein zu eigen gemacht. 90 Jahre, ein wahrhaft schöner An-
lass, ein Fest zu feiern. Und genau dieses wird in einem gebührenden 

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Abteilung Birkenfeld:
Einsatzabteilung
Am Montag, den 4. Oktober findet um 19.30 Uhr eine Monats-
übung statt. Die geplante Übung der Gesamtwehr entfällt.

Seniorenabteilung
Am Montag, den 4. Oktober findet um 19.30 Uhr ein Stammtisch 
im Feuerwehrhaus in Gräfenhausen statt. (jkn)

TV Gräfenhausen
www.tv-graefenhausen.de

Vorschau
Sonntag 03.10.10
TVG I – Spfr. Feldrennach I  15.00 Uhr
TVG II   Spielfrei

Deutliche Niederlage beim Titelaspiranten
Mit einer 4 : 0 Niederlage im Gepäck kam unsere erste Mannschaft am 
vergangenen Sonntag vom Gastspiel in Wilferdingen zurück. Nach-
dem man in der Vorwoche noch den Tabellenführer Neuhausen stür-
zen konnte rechnete man sich auch in Wilferdingen etwas aus. In den 
ersten 30 Minuten plätscherte das Spiel vor sich hin, unsere Elf stand 
ziemlich tief und kam auch über Konter einige Male gefährlich vor das 
Tor der Wilferdinger ohne aber zu etwas zählbarem zu kommen. Mit 
dem ersten gefährlichen Angriff erzielte die Alemania in der 32. Spiel-
minute den Führungstreffer als eine Hereingabe von der starken linken 
Seite zu einem völlig freistehenden Spieler kam, der aus sieben Metern 
unbedrängt vollenden konnte. Mit diesem Ergebnis wurden dann auch 
die Seiten gewechselt. Gleich nach der Pause der nächste Schock, als 
man in der 47. Spielminute den Treffer zum 2 : 0 hinnehmen musste, als 
sich Tobias Höschele und Patrick Bach uneinig waren. Dies nutzte der 
Stürmer der Heimelf zum vorentscheidenten Treffer aus. Nach diesem 
Rückstand öffnete man im Lager des TVG die Abwehr und wechselte 
zwei offensive Spieler ein um dem Spiel noch eine Wende zu geben, die 
aber bis zum Schlusspfiff ausblieb. Die Heimelf hatte in der verbleiben-
den Spielzeit dann noch leichtes Spiel und erhöhte durch zwei weitere 
Treffer zum 4 : 0 Endstand. Wermutstropfen war das Riccardo Miccoli 
in der 87. Spielminute noch die Rote Karte erhielt wegen angeblichem 
Nachschlagens. 
Aufstellung: Glauner T., Schwarz F., Höschele T., Knöller R., Bach P. (58.
Min. Miccoli R.), Zündel M. (58.Min. Scarafilo D.), Kozel D., Berger A., 
Katz T., Baisch S., Schwarz M.;
Unsere zweite Mannschaft verlor das Spitzenspiel mit 2 : 1 Toren. Tor-
schütze war Denis Stefanovic.

Abteilung Alte Herren:

TVG – Kieselbronn 2 : 2 
Mit 10 Mann begann man am Samstag bei Anfangs „schottischem“ Wet-
ter das AH-Spiel gegen den TVG Kieselbronn. Nach knapp 10 gespielten 
Minuten kam dann das „Aufatmen“, denn Oliver Glauner gesellte sich 
dazu und komplementierte die Mannschaft des TV Gräfenhausen. Jetzt 
begann der TVG sich auch weiter in die Hälfte der Kieselbronner AH zu 
schieben und verschaffte sich ein leichtes Übergewicht. Da es aber am 
heutigen Tag leider an echten Stürmern mangelte, verliefen die Angriffe 
meistens im Sand. Einmal konnte man doch durch eine schöne Kombina-
tion über die linke Seite einen strammen flachen Ball vor das Tor der Kie-
selbronner schlagen und Vinko Kiss war zur Stelle und verwandelte aus 5 
Metern entschlossen. Kaum gefreut, musste unser „wortstarker“ Libero 
Frank Dingler verletzt das Feld verlassen und unsere AH musste das Spiel 
nun zu zehnt zu Ende bestreiten. Jetzt konnten sich die Kieselbronner et-
was befreien und kamen zu einigen Gelegenheiten. So führte dann auch 
ein abgefälschter und unhaltbarer Freistoß vom rechten Sechszehnereck 
zum Ausgleich. In den ersten 20 Minuten der zweiten Halbzeit konnte 
man noch in Unterzahl gut mithalten und kam sogar durch unseren sehr 

gut aufgelegten „Gastspieler“ Wolfgang Garmatz zur erneuten Führung. 
Die Führung hätte noch weiter ausgebaut werden können, denn ein 
Freistoß vom schußstarken Marco Wurster wurde vom gegnerischen Tor-
hüter glänzend parriert. Nun ließen die Kräfte unserer Mannschaft doch 
spürbar nach und man konnte nur noch wenig konstuktives nach vorne 
bieten. Die Kieselbronner setzen uns nun stärker unter Druck, das jetzt 
nur noch wenig Konter gefahren werden konnten. 3 Minuten vor Schuss 
war dann die Möglichkeit da, das Spiel endgültig für sich zu entschei-
den, doch man scheiterte 10 Meter vor dem gegnerischem Tor. So musste 
man leider, durch eine Unachtsamkeit, in den letzten Sekunden des Spiels 
dann doch noch den Ausgleich hinnehmen. 
Für den TVG spielten: Frank Dingler, Wolfgang Garmatz, Oliver Glau-
ner, Siegfried Holz, Jürgen Hoppe, Vinko Kis, Andreas Kotzahn, Marcus 
Rayker, Hans-Jürgen Schelske, Marco Wurster und Thorsten Wieland. 
 (A.K.)

Gesangverein „Sängerbund
Gräfenhausen“ 1860 e. V.
www.saengerbund-graefenhausen.de

Kinderchor führte „Das Dschungelbuch“ nochmals auf
Letztes Wochenende waren wir zu Gast beim Sängerbund Arnbach. 
Der Abend startete mit dem Auftritt unserer RegenbogenSINGERS, die 
zusammen mit den Arnbacher Piccolinos das Musical „Das Dschungel-
buch“ aufführten. Nach einem langen Proben-Nachmittag ging´s dann 
endlich los: mit „Locker vom Hocker“, den Elefanten als „Dschungel-
Polizei“, den „Partygeiern“ und vielen anderen Ohrwürmern brachten 
sie die Arnbachhalle zum Beben. Alle jungen Sängerinnen und Sänger 
gaben ihr bestes und wurden mit viel Beifall belohnt. Die Hauptrollen 
wurden von folgenden Solisten gespielt, gesungen und gesprochen: das 
Menschenkind Mogli (Sonja Schäfer), die Schlange Kaa (Lisa Lepnik), 
der Elefant Hathi (Annika Domschat), der Tiger Sherkhan (Julia Rau), 
Balu der Bär (Björn Rau) und Affenkönig King Lui (Volker Sackmann). 
Als Geschichten-Erzählerin führte abermals Martina Bott in gewohnt 
souveräner Weise durch das Musical. Mit einer Zugabe konnte sich das 
gesamte Ensemble nochmals beim Publikum bedanken.

Auch bei den Proben ging´s schon richtig lustig zu

Nach einer Pause waren dann „die Großen“ dran. Zuerst brachte der 
gemischte Chor einen Auszug aus der Operette „Das Schwarzwald-
mädel“ zu Gehör, danach stand der junge Chor „con brio“ mit seinen 
Liedern auf der Bühne. Mit Country Roads, Barbara Ann, 99 Luftbal-
lons und noch so manch anderem Song durften wir den Abschluss des 
Abend-Programmes gestalten.

Nun wollen wir noch unseren Geburtstagskindern von die-
sem Monat ganz herzlich gratulieren: 
Bei den Regenbogen-Singers waren dies: Julia Rau, Vanessa 
Blindt, Max Bruder, Lars Richter, Jasmin Becht, Pia Richter, Fiona Gutnoff 
und Elisa Becht
Bei den Aktiven: Claudia Baljovic, Andrea Dittus und Joachim Hausmann
Und im fördernden Kreis: Gerhard Schwemmle, Wolfgang Männi-
cke, Bernd Meppiel und Gertrud Hahn
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Deutsche Faustball-Meisterschaft der männlichen 
und weiblichen U-16 in Achternmeer!

Herzlichen Dank für unseren tollen Bus!

Gekämpft und doch verloren!
Einmal mehr war ein Nordlicht Ausrichter eines großen Faustball-
Spektakels! Der SV-Achternmeer/Moslesfehn e.V. war Ausrichter der 
Deutschen-Meisterschaft der männlichen und weiblichen Jugend bis 16 
Jahre (U16) oder auch B-Jugend genannt. Aus ganz Deutschland reisten 
48 Mannschaften mit Trainern, Betreuern und Fans an. Achtundvierzig 
Mannschaften, je zur Hälfte aufgeteilt in weibliche und männliche Teil-
nehmer bedeuten in jedem Fall fünf Spieler, bedeutet mindestens ein 
Ersatzspieler, die meisten hatten mehr dabei, bedeutet einen Trainer – 
mindestens- und bedeutet pro Mannschaft mindestens zwei bis fünf 
Personen die einfach nur die Eltern sind, den Bus gefahren haben oder 
aus lauter Begeisterung mit gekommen sind. Grob überschlagen ergibt 
das eine Anzahl von ungefähr 600 Faustballfreunden die von auswärts 
kommend in dieses kleine Dörfchen Achternmeer eingefallen sind um 
ihrem Sport nach zu gehen. Insgesamt kann man sagen, dass mit Hel-
fern vom Veranstalter, einheimischen Faustballfreunden und zufällig 
vorbei Kommenden sich an beiden Tagen mindestens 800 Personen auf 
der Fläche von drei Fußballfeldern aufhielten. Nicht an einem Tag am 
Vormittag 200 und evtl. am Nachmittag 300, nein ständig waren alle 
ca. 800 Faustballbegeisterte auf dem Platz. Ganz ohne Zäune oder Ab-
sperrungen, nur ein einziger Polizist wurde gesehen und der besuchte 
seine Faustball spielende Tochter. Was will der Autor dieser Zeilen damit 
sagen: es war eine klasse organisierte Veranstaltung, alle Spiele wurden 
fair durchgeführt, es wurde gekämpft, es wurde gewonnen, es wurde 
auch verloren, alle Sportlerinnen und Sportler bemühten sich bis zum 
äußersten, die Zuschauer konnten jubeln, manche auch mächtig trau-
rig sein aber insgesamt verlief das Wochenende sehr harmonisch und 
zufriedenstellend für alle Beteiligten. Danke dass wir, der Turnverein-
Obernhausen dabei sein durften! Der sportliche Teil für unsere Mädels 
ist schnell berichtet, vier verlorene und drei gewonnen Spiele reichten 
letztlich nur für einen fünfzehnten Platz. Nur darum, weil man sich ein 
bisschen mehr ausgerechnet hatte und weil drei der Spiele ganz knapp 
mit hart umspielten Sätzen mit 15 : 14 oder so, verloren gingen. Lei-
der waren unsere Mädchen diesmal nicht in der Lage die gewohnte 
Sicherheit im Aufbau des Spieles herzustellen um aus dem Spiel heraus 
genügen Punkte erzielen zu können. Bei einer Deutschen Meisterschaft 
sind die Gegner so stark, dass man nur mit einer homogenen Mann-
schaft bestehen kann, die auf allen Positionen gut besetzt ist und dann 
diese Spielerinnen an so einem Wochenende auch in der Lage sind Ihre 
persönliche Bestleistung abzurufen. Wir die dabei waren haben gese-
hen und erkannt an was es habbert und werden gemeinsam versuchen 
das Training und die ganze Vorbereitung der Mädchen dahin gehend zu 
verbessern, dass Sie bei einer der nächsten Meisterschaften, für die Sie 
sich qualifizieren, in der Lage sind besser abschneiden zu können! Wir 
gratulieren den Mädchen des TV Jahn Schneverdingen und den Jungs 
des TV-Wünschmichelbach zum Deutschen Meistertitel der U 16! (JW)

Von links: Sahra Uhrig, Kathrin Gutekunst, Laura Glauner, Celina 
Schmelcher, Anne Weisert, Lea Henn, Elisa Becht, Melanie Veile, Me-
lanie Weizenhöfer

Mitspieler für Theatergruppe gesucht
Für die seit Jahren bestehende Theatergruppe sucht der TV Obernhau-
sen interessierte neue Mitspieler. Dazu treffen sich alle am Montag, 4. 
Oktober 2010, um 19.30 Uhr in der TVO-Turnhalle. Wer interessiert 
ist, bei der Abendunterhaltung des TVO im Januar einmal auf der Bühne 
zu stehen, sollte bitte am Montagabend in die Turnhalle kommen. Da-
bei kann auch unverbindlich mit den Theater-Akteuren Kontakt aufge-
nommen werden. Wer an diesem Termin verhindert ist und trotzdem am 
Theaterspiel Interesse hat, meldet sich bitte bei Walter Glauner, Telefon 
0 70 82 / 10 50. Vielen Dank für die zahlreiche Beteiligung. (GL)

Gesangverein Liederkranz  
Obernhausen e. V.  www.lk-obernhausen.de.vu

Ausflug bei spätsommersonnigem Wetter
Mit guter Laune fuhren am letzten schönen Spätsommersamstag die 
Sänger des Liederkranzes mit Ihren Frauen nach Stuttgart. Das erste Ziel 
war der Fernsehturm. Aber bevor wir uns in den Turm begeben konnten, 
musste zum zweiten Frühstück das reichhaltige Vesper bekämpft wer-
den. Wir siegten... Im Turm fuhren wir im Fahrstuhl in 36 Sekunden mit 
rasanten 5m/s (das sind ungefähr 2 Stockwerke bei einem normalen 
Haus!) zur Aussichtsplattform in 150 m Höhe (die endgültige Turmspitze 
endet in 216 m Höhe). Von dort genossen wir den wunderbaren Aus-
blick auf Stuttgart und Umgebung. An klaren Tagen kann man sogar 
bis zu den Alpen sehen, aber auch wir konnten schattenhaft die Alpen 
erkennen. Als nächstes fuhren wir in die Innenstadt. Der Bus parkte 
am Karlsplatz, wo wie jeden Samstag ein Flohmarkt stattfand. Von 
dort aus machten sich die Ausflügler alleine, zu zweit oder in kleinen 
oder größeren Gruppen auf, um Stuttgart zu erkunden. Einige began-
nen gleich mit der 1864 erbauten Markthalle, die sich ebenso wie das 
Alte Schloss, die Stiftskirche und die Alte Kanzlei direkt beim Karlsplatz 
befindet. In der Markthalle wird an mehr als 40 Stände Obst, Gemüse 
und andere Genüsse aus aller Welt angeboten. Am Nachmittag trafen 
wir uns wieder alle beim Bus und fuhren zum Carl-Zeiss-Planetarium 
im Schlosspark, wo wir uns eine Vorführung ansehen wollten. Um die 
Karten zu kaufen, mussten wir eine ganze Weile vor der Vorführung an 
der Sternwarte sein, sodass wir noch Gelegenheit hatten, einen Teil ei-
ner Anti-Stuttgart-21-Kundgebung im Schlosspark mitzubekommen. Es 
ist schon beeindruckend, wenn man selber sieht, dass da Menschen in 
den Bäumen des Schlossparks sitzen, um zu verhindern, dass die Bäume 
gefällt werden, und wenn man selber so eine Kundgebung mitbekommt. 
Dann endlich war es soweit, und wir konnten unsere Plätze im Planeta-
rium einnehmen. Die Vorführung war betitelt mit „Zauber der Sternen-
welt“. Während der Vorführung erfuhren wir vieles über die Sterne und 
Sternbilder am Himmel. Der Orionnebel, der Pferdekopfnebel (beide Teil 
eines viel größeren Nebels im Sternbild Orion) und andere Gebilde am 
Sternenhimmel wurden erklärt. Und es ist immer wieder faszinierend, 
wie mit einem von außen recht klobig anmutenden Projektor mit viel 
Glasfaseroptik der Sternenhimmel so detailliert und genau dargestellt 

Rahmen mit einem Festgottesdienst in der Michaelskirche Gräfenhau-
sen geschehen. Entnehmen Sie nachfolgend den Programmablauf die-
ses Festgottesdienstes:
- Sonntag, 10. Oktober, Michaelskirche Gräfenhausen, Beginn 10.00 Uhr
-  Festpredigt hält Pfarrer Mathias Kraft, ferner wirken mit: 

Posaunenchor der ev. Kirchengemeinde Gräfenhausen/Obernhausen
- Männerchöre Sängerbund Gräfenhausen u. Liederkranz Obernhausen
- Grußworte
- Totenehrung
-  Abschließend „Ständerling“ in der Pfarrscheuer bei einer kleinen 

Stärkung und netten Gesprächen
Der Obst- und Gartenbauverein lädt zu diesen Feierlichkeiten recht 
herzlich ein. Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen. „Seien Sie 
uns alle herzlich willkommen“.
Es grüßt Sie Ihr Obst- und Gartenbauverein Gräfenhausen/Obernhausen

Tennisfreunde Gräfenhausen
www.tf-graefenhausen.de

Arbeitseinsatz auf dem Tennisplatz...
Hallo Tennisfreunde, nachdem so langsam der Herbst einkehrt, ist es 
wieder an der Zeit, auf dem Tennisplatz alles für den Winter vorzube-
reiten. Damit jeder noch seine restlichen Arbeitstunden einplanen kann, 
werden wir im Oktober wieder an 2 Samstagen einen Arbeitseinsatz 
durchführen.
Samstag, den 09. Oktober 2010 und
Samstag, den 23. Oktober 2010 jeweils um 9.00 Uhr
Bitte festes Schuhwerk und (Leder)Handschuhe mitbringen, da wir auch 
rund um die Plätze Arbeiten zu erledigen haben. Wer hat, darf auch 
noch Gartenschere bzw. Astschere mitbringen. Es wäre schön, wenn 
sich viele Helfer dazu einfinden würden. Euer Platzwart Peter

Sozialverband VdK
Ortsverband Birkenfeld-Gräfenh. / Arnbach

Neuer Parkausweis für behinderte Menschen 
Seit neun Jahren gibt es für schwer mobilitätsbehinderte Menschen 
einen Parkausweis nach europäischem Muster. Dieser ermöglicht den 
Berechtigten auch die Benutzung sogenannter Behindertenparkplätze 
in EU-Mitgliedsstaaten. Die bisherigen Parkausweise, die Schwerbe-
hinderte vor 2001 erhalten haben, verlieren zum 31. Dezember 2010 
ihre Gültigkeit. Deshalb empfiehlt der Sozialverband VdK den Inhabern 
bisheriger Ausweise, rechtzeitig beim zuständigen Straßenverkehrsamt 
am Wohnort den neuen EU-Parkausweis zu beantragen. Er wird in der 
Regel für fünf Jahre erteilt und ist gebührenfrei. Anspruchsberechtigt 
sind schwerstbehinderte Menschen mit dem Merkzeichen aG (außerge-
wöhnlich gehbehindert) oder Bl (blind) im Schwerbehindertenausweis. 
Im Gegensatz zum bisherigen Parkausweis sieht der EU-Ausweis auf der 
Rückseite ein Foto des Inhabers vor. Wie bisher muss der Parkausweis 
mit der Vorderseite nach oben hinter der Windschutzscheibe ausgelegt 
werden, wenn der Ausweisinhaber seinen Pkw auf einem Behinderten-
parkplatz abstellt oder in anderer Weise das Parksonderrecht nutzt. Die 
ausgewiesenen Behindertenparkplätze dürfen nur mit dem offiziellen 
Parkausweis in der beschriebenen Form benutzt werden. Der Schwerbe-
hindertenausweis genügt nicht. Ebenso wenig können Behinderte ohne 
Merkzeichen aG oder Bl den Parkausweis beantragen. 

TV Obernhausen         www.tv-obernhausen.de

Faustball  ·  Goju-Ryu-Karate  ·  Gymnastik  ·  Turnen  ·  Volleyball

Terminvorschau
1. Oktober 1. Freitag, mit: Alles Megliche un von allem Ebbes
5. Oktober Beginn Anfängerkurs Okinawa Goju-Ryu Karate-Do
8. Oktober 2. Freitag, mit: Alles Megliche un von allem Ebbes
9. Oktober Energy-Race Ettlingen, Freizeit-Mountainbike-Rennen
9. Oktober GKD Tag in Eppingen

Okinawa Goju-Ryu Karate-Do
Mitte September war es wieder mal so weit, in Hamburg startete das 
diesjährige Sommer Gasshuku unter der Leitung von Katsuya Yama-
shiro (7. Dan Chiefinstruktor von Japan). Auch hier waren wieder 2 
Vertreter des TVO dabei um sich in Sachen Karate weiterzubilden. 
Sensei Yamashiro, dessen Bewegungen gleich der einer Katze waren, 
versuchte uns die Notwendigkeit eines guten Gleichgewichtes und 
der inneren Haltung aufzuzeigen. Ich konnte mich selbst von seiner 
Inneren Stärke beim Partnertraining überzeugen, bin ich doch ca. 20 – 
25cm größer und körperlich kräftiger als er so vermochte ich nicht ihn 
aus seiner Mitte bzw. Gleichgewicht zu bringen. Da Sensei Yamashiro 
weder Englisch noch Deutsch spricht, war dieses Jahr eine zusätzliche 
Hürde für die Veranstalter zu überbrücken. Dieses lösten sie aber ganz 
gut mit der rumänischen Dolmetscherin welche auch aus dem Karate 
stammt, die seine Worte und Anleitungen ins Englische übersetzte. 
Trotz der vielen Trainingsstunden verging die Zeit bis zum Ende des 
Lehrganges, am Sonntagmittag, wie im Flug. Alles in allem war es 
wieder mal ein sehr lehrreiches und Interessantes (wenn auch stres-
siges) Wochenende. 

Trainingszeiten:
Montag 17.30 – 18.30 Uhr Bonsai-Karate von 7 – 11 Jahre.
Montag 18.30 – 19.30 Uhr Bonsai-Karate von 12 – 14 Jahre.
Dienstag 18.30 – 20.00 Uhr Anfänger
Dienstag 19.30 – 21.00 Uhr Erwachsene. 
Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr freies Training.
Jeweils im TVO-Häusle. 

Neuer Anfängerkurs 
Die Schule hat wieder begonnen und wir starten einen neuen Anfän-
gerkurs. Es können alle kommen die Lust haben, sich ein bis zweimal 
die Woche, körperlich und geistig an ihre Grenzen herantasten und da-
bei noch etwas für die Kondition, Koordination, Selbstvertrauen sowie 
Selbstverteidigung tun wollen. Beginn am 05.10.2010 um 18.30 
Uhr im TVO-Häusle in der Grundstraße 35. Mitzubringen sind Lust und 
Spaß an der Sache sowie leichte Sportkleidung. 

Terminvorschau
05.10. Anfängerkurs 
09.10. GKD Tag in Eppingen
Bei Fragen 0 70 82 / 2 09 19 oder FriedrichBuck@web.de, oder 0 72 31/ 48 07 95.
Oder über unser Homepage www.tv-obernhausen.de  (FB)

Alles Megliche un von allem Ebbes!
Und schon geht es los! Freitag, der 01.10.2010 und wir wer-
den gequält! Eva Stadler vom Gesundheits-Bikesport aus Pfinztal 
wird unsere Trainerin sein und uns auf verschiedenste sportliche 
Arten versuchen uns auf Vordermann zu bringen! Es sollen Muskeln 
gestärkt werden von denen wir bisher nicht wussten, dass wir sie 
haben. Gelenke und Scharniere sollen sich wieder in alle Richtun-
gen bewegen lassen. Eva möchte auch Kondition aufbauen, viel-
leicht schafft Sie es. Alles Megliche un von allem Ebbes startet um 
20.15 Uhr und endet gegen 22.00 Uhr. Wer diese Zeilen liest und 
sich angesprochen fühlt, sollte einfach heute Abend in die Sixthalle 
zu Gräfenhausen kommen und direkt mitmachen. Mitglieder sollten 
25,– € und Nichtmitglieder müssen 50,– € dabei haben! Wir haben 
die Mindestteilnehmerzahl noch nicht erreicht. Wir beginnen aber 
trotzdem heute Abend mit Eva Stadler.  (JW)

Wer in Gefahr ist, Pessimist zu werden,

sollte eine Rose betrachten.  

-Edmond Rostand-
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werden kann. Aber auch solche interessanten Vorstellungen gehen zu 
Ende, und wir begaben uns zu unserem letzten Ziel vor der Heimfahrt, 
dem Restaurant „zum Ackerbürger“ in Bad Cannstatt. In dem rustikalen 
Haus, das im Jahr 1550 erbaut wurde, ist es eng, aber gemütlich. Und 
nach einem guten Abendessen fuhren wir dann wieder nach Hause. Es 
war ein schöner und gut organisierter Ausflug, für den wir uns beim 
Organisationsteam um Roland Kohl bedanken. Auf unserer Homepage 
www.liederkranz-obernhausen.de.vu können Sie im Fotoalbum Bilder 
vom Ausflug anschauen.

Probentermine
Am Dienstag ist wieder wie gewohnt Chorprobe.
Am Donnerstag treffen wir uns zu einer Sonderprobe mit dem Sän-
gerbund Gräfenhausen um 19.30 Uhr im Rathaus Gräfenhausen. Anlass 
ist der Auftritt im Gottesdienst zum 90jährigen Jubiläum des Obst- und 
Gartenbauvereins Gräfenhausen am 10. Oktober.
Herzlichst, Ihr Liederkranz Obernhausen (RL.)

Wir über 60
Glaubensfragen mit Herrn Pfarrer Kraft 
Thema: „Grundwort Glauben“
Am Dienstag, 5. Oktober beginnen wieder die Glaubensfragen über 
das Winterhalbjahr 2010/11. Wir laden herzlich ein, Beginn 14.30 Uhr.
 (I. Bleiholder-Jurić)

Verschiedenes

Badischer Blinden-  
und Sehbehindertenverein v.m.K.
Haus- und Straßensammlung 2010
Zugunsten der Blinden im Regierungsbezirk Karlsruhe hat das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe dem Badischen Blinden- und Sehbehinder-
tenverein eine öffentliche Sammlung genehmigt, die in der Zeit vom
8. Oktober bis einschließlich 15. Oktober 2010 unter der Schirm-
herrschaft von Herrn Regierungspräsident Dr. Kühner stattfindet.
Sein umfangreiches Tätigkeitsfeld stellt der Verein wie folgt vor:
•  wir beraten, betreuen und unterstützen blinde und sehbehinderte 

Mitbürger jeden Alters und deren Angehörige
•  wir beraten Menschen, die blind und sehbehindert sind oder werden 

und deren Angehörige
•  wir betreuen Blinde und Sehbehinderte durch Hausbesuche, Gesprä-

che und Zusammenkünfte
•  wir unterstützen Blinde und Sehbehinderte bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln, auch bei Erholungsmaßnahmen, und geben den Men-
schen moralischen Rückhalt

•  wir beschäftigen uns mit aktiver Verkehrsplanung und versuchen auf 
die Sozialgesetzgebung Einfluss zu nehmen

Diese vielfältigen Aktivitäten haben ihren Preis. Da wir keine staatliche 
Unterstützung erhalten, bitten wir Sie, unsere Mitbürger, um finanzielle 
Unterstützung. Der herzliche Dank der blinden und sehbehinderten Mit-
bürger ist Ihnen sicher. Leider kann der Verein nicht wie andere Orga-
nisationen Sammler aus den eigenen Reihen entnehmen. Er ist auf die 
Mithilfe anderer, insbesondere von Schüler/innen, angewiesen.
Schülerinnen und Schüler der Klassen 7a, 7R1 und 7R2 der 
Ludwig-Uhland-Schule möchten den behinderten Mitmen-
schen helfen und werden während des oben genannten 
Zeitraumes mittels Sammelbüchsen die Einwohnerschaft um 
Spenden bitten. Die Sammelaktion wird von den entspre-
chenden Klassenlehrern: Herr Stieler-Minor, Herr Kellner und 
Frau Augenstein betreut. Die Sammelbüchsen sind vom Ba-
dischen Blinden- und Sehbehindertenverein amtlich gekenn-

zeichnet; die Schüler/innen führen einen Sammlerausweis 
mit sich. Bitte unterstützen Sie das soziale Engagement der 
Jugendlichen.
Spenden können auch auf das Konto des Badischen Blinden- und Seh-
behindertenvereins V.m.K., Augartenstr. 55, 68165 Mannheim bei der 
Postbank Karlsruhe, Konto-Nr. 512 38 758 (BLZ 660 100 75) oder auf das 
Spendenkonto bei der Baden-Württembergischen Bank in Mannheim, 
Konto-Nr. 108 108 0, (BLZ 600 501 01) überwiesen werden.

Christlicher Partnerschafts-Dienst
„Schätze hinterm Schmerz entdecken…“ 
So lautete das tief greifende Thema der Single-Jubiläums-Tagung des 
cpd (Christlicher Partnerschafts-Dienst) in Karlsbad-Langensteinbach, 
die schon drei Wochen vor Beginn völlig ausgebucht war. Der cpd war 
die erste Partnervermittlung in Europa, die nur überzeugte Christen 
miteinander in Kontakt brachte. Mit einer „Erfolgsquote“ von 33% 
gehört der cpd auch heute noch international zu den erfolgreichsten 
Ehe-Anbahnungen überhaupt. Schon knapp 3000 partnersuchen-
de Gläubige konnten erfolgreich vermittelt werden. Die Tagung zum 
25-jährigen Jubiläum zeigte vor allem den besonderen Charakter die-
ses Dienstes auf: Es geht nicht nur um „Vermittlung“, sondern um er-
fülltes persönliches Leben – als Single oder als Ehepaar; es geht nicht 
nur um Ehen, sondern um gesunde Ehen. Das Gründerehepaar Walter 
und Iris Nitsche war vorher jahrelang in der Eheberatung tätig. „Hät-
ten wir viele Klienten doch nur schon vor der Eheschließung beraten 
können“, so der Beziehungsberater Walter Nitsche (57), „dann hät-
ten wir ihnen effektive Wege zur Persönlichkeits- und Beziehungsent-
faltung aufzeigen können…“ Dieses Anliegen führte zu vermehrter 
„Single-Arbeit“ und schließlich 1985 zur Gründung des cpd. Seither 
wird den Partnersuchenden, die aus allen deutschen Bundesländern, 
sowie aus Österreich und der Schweiz kommen, ein ausführliches Pro-
gramm von Seminaren angeboten, die der Beziehungs- und Persön-
lichkeitsförderung dienen. So befassten sich auch die Hauptreferate 
von Walter Nitsche und Pastor Michael Höher vor allem damit, wie 
aus persönlichen Misserfolgen, aus Verletzungen, seelischem Schmerz 
und Leid neue Lebenschancen entstehen können. „Wir dürfen dem 
seelischen Schmerz nicht aus dem Wege gehen, indem wir ihn ver-
drängen oder durch Suchtverhalten lindern (auch nicht durch Bezie-
hungen), sondern lernen, durch ihn hindurch zu gehen, um Schätze 
innerer Befreiung, Souveränität und Ganzheitlichkeit zu entdecken“. 
Dieses Lernen wurde in den Referaten ganz praktisch erläutert und in 
konkreten Schritten vorgestellt. „Unverarbeiteter seelischer Schmerz 
gehört zu den größten Blockaden eines gesunden Wachstumspro-
zesses – sowohl einer Partnerschaft wie auch einer individuellen 
Persönlichkeit“, so der mehrfache Buchautor Walter Nitsche. Jeder 
Teilnehmer erhielt als Geschenk das neu erschienene Buch „Gesucht 
& gefunden“, das neben zahlreichen Beziehungstipps auch über 40 
sehr persönliche  Partnerfindungs-Berichte von Paaren beinhaltet, die 
sich durch den cpd gefunden hatten (sehr authentisch – mit Fotos 
und Namen). Ein Paar war selbst anwesend und erheiterte am Freitag-
abend die Tagungsteilnehmer mit einem höchst humorvollen Bericht 
über ihr Kennenlernen: Werner und Heidi Flach aus Nürnberg. Er ein 
uriger Bayer, sie eine lebenslustige Rheinländerin. Faszinierend zu hö-
ren, wie durch bewusstes „Lieben und Verstehenlernen“ sogar starke 
Unterschiedlichkeiten nicht zu destruktiven Konflikten sondern zur be-
reichernden Horizont-Erweiterung führen können. Das cpd-Team, das 
in der Zentrale in Birkenfeld vermittelnd tätig ist, wurde persönlich 
vorgestellt (Gudrun Augenstein, Bärbel Becht, Iris Nitsche und Anna-
Maria Ziegler), und wer wollte, konnte ein persönliches Gespräch mit 
einer der vier Mitarbeiterinnen führen. Am Samstagabend begeisterte 
die Band „Heavens Hope“ unter der Leitung von Tobias und Sebastian 
Lindauer mit facettenreicher Musik – von Country über klassische Va-
riationen bis hin zu Rock – mit ansprechenden christlichen Texten. Die 
130 Tagungs-Teilnehmer wünschten dem cpd-Team einmütig Gottes 
Segen und weiterhin so viel praktischen Erfolg. (Steff Engelhardt)

In aller Stille haben wir Abschied genommen.

Und ich werde bleiben
im Hause des Herrn immerdar.          
                                  Psalm 23

Hildegard Stahl
                        geb. Dürr

   * 21. 10. 1923     † 11. 09. 2010

Birkenfeld, im September 2010

Herzlichen Dank

–  für so viele tröstliche Worte, gesprochen und geschrieben

–  für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft

–  für die vielen Blumen und Geldspenden

– Herrn Pfarrer Boy

–  den Ärzten, Schwestern und Pf legern  
des Städtischen Klinikums Pforzheim

– Herrn Dr. Kronschnabl

– der Diakoniestation Birkenfeld

Im Namen aller Angehörigen 
Fritz Stahl

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN

JAHRGANGSTREFFEN

 Ihre zuverlässige Hilfe im Trauerfall:
 - Alle Bestattungsarten, auch Naturbestattungen
 - Wir erledigen sämtliche Formalitäten für Sie
 - Kostenlose Bestattungsvorsorge
 - Beratung in unserem Ausstellungsraum
  oder bei Ihnen zu Hause in vertrauter Umgebung
 - Tag und Nacht erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen

w w w. b e s t a t t u n g e n - k o p p . d e

Dietlinger Str. 6 Tel. 0 72 31 - 2 80 59 86    
75217 Birkenfeld Fax 0 70 52-  46 19

Rudi Neuweiler · Marktplatz 7 · 75217 Birkenfeld
Telefon (072 31) 482746 · Telefax (07082) 60663
www.bestattungen-neuweiler.de ·kontakt@bestattungen-neuweiler.de

Zweigstellen:
75305 Neuenbürg · Wildbader Straße 16 · Telefon (07082) 20429
75334 Straubenhardt · Hardtstraße 6 · Telefon (07082) 8929

Jahrgang 1944
Liebe Schulkameraden/innen, wir treffen uns am 13.10.2010 um 
8.45 Uhr am Bahnhof in Birkenfeld. Wir fahren nach Bietigheim. 

Dort werden wir einen historischen RUNDGANG mit Führung durch 
Bietigheim machen. Dauer 1,5 – 2 Stunden. Anmeldung an Dieter. 

Tel. 0 72 31 / 48 05 69, EILT-EILT!!!!!

Jahrgang 1934/35
Liebe Schulkameraden mit Partner, wir treffen uns 
am Mittwoch, dem 06.10.10 am Bahnhof Birken-
feld um 8.50 Uhr zur Abfahrt zu unserer Monats-
wanderung nach Schützingen zum Weingut Laiß.
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Wohnungsauflösung
Esszimmer Kiefer massiv, Wohnzimmer 
Kirschbaum massiv mit Polstergarnitur,  

Küche, alles neuwertig, günstig abzugeben.

Tel. 0 72 31 / 28 12 49

Wir heiraten!

Ina Koch  & Markus Eisermann

Standesamtliche Trauung am
01.10.2010 um 14.00 Uhr in Weilen u.d.R.

Kirchliche Trauung am 09.10.2010  
um 14.00 Uhr in der ev. Kirche in Ötisheim

PERSÖNLICHES

PFLEGEDIENSTE

Sie können gesundheitlich zunehmend  
nicht mehr alles selbst erledigen?  
Sie brauchen Hilfe!  
Wir helfen bei der Haushaltsführung,  
z. B. Einkaufen, Waschen, Bügeln, Putzen,  
Kochen – entsprechend Ihren Bedürfnissen.  
Wir leisten Pflege bei Bettlägrigkeit,  
Überwachung der Medikamenteneinnahme, 
Organisation und Begleitung bei Arztbesuchen und vieles mehr bieten wir 
zu Ihrer Entlastung. Holen Sie sich Ihre Lebensqualität wieder zurück. 

Informationen unter: Tel. 0 72 31 / 48 28 76, 0160 / 94 13 76 71
von 8.00 – 10.00 Uhr und 16.00 – 21.00 Uhr oder E-Mail an: 
MariaVanda@may-pflege-altenbetreuung.de 

Ich verlege meinen Praxissitz und übernehme die Praxis 
von Frau Dr. Ursula Götz, Wilferdingen
Bisher: Tierärztliche Gemeinschaftspraxis Dr. Rainer Botz –  
Dr. Axel Sieger, Königsbach

Neu ab 04.10.2010: DR. AXEL SIEGER praktischer Tierarzt
Königsbacher Str. 51 · 75196 Remchingen – Wilferdingen
Tel: 0 72 32 - 31 25 48

Sprechzeiten der Kleintierpraxis
Mo  10.00 – 11.00  u. 16.00 – 18.00 Uhr 
Di    10.00 – 11.00  u. 17.00 – 19.00 Uhr
Mi   16.00 – 17.00 Uhr 
Do   10.00 – 11.00  u. 17.00 – 19.00 Uhr
Fr    10.00 – 11.00  u. 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag und Sonn- und Feiertage nach Vereinbarung

Ambulante Pferde- und Nutztierpraxis

KURSE – UNTERRICHT

Tango Argentino
Nächste Anfänger-Práctica am 04.10.2010

Jeden 1. Montag im Monat unterrichtet ein Tanzpaar von Tangoloco e.V. 
in der Tanzschule Löwen, Dietlinger Str. 17, Birkenfeld, von 20.00 bis 
21.00 Uhr die Grundlagen des Tango Argentino für Anfänger und alle, 
die mehr über Tango wissen wollen. Ab 21.00 Uhr Milonga (Tanzabend).

Dagmar: 01 76 - 78 45 58 50     |     www.tangoloco.de

Erteile 

Gitarrenunterricht 
für Anfänger

Telefon (0 72 31) 78 17 37

STELLENMARKT

Wir suchen Putzhilfe 
zur Pflege unserer Laborräume.

Jörg Stieler
Goethestraße 8
75217 Birkenfeld
Tel 07231 481990
www.stieler-zahntechnik.de
mail@stieler-zahntechnik.de

Weit über die Region hinaus stehen die Leistungen 

von Stieler Zahntechnik für begeisternde Ästhetik und 

perfekte Funktion: Premium-Zahnersatz (implantat-

getragen, fest sitzend, abnehmbar) oder Zahn-

verschönerungen mit Veneers.

freundliches Lächeln und kräftigen Biss
Birkenfeld exportiert:

Anz-Danke:Stieler  12.03.2009  16:55 Uhr  Seite 2
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Rechtsanwaltsfachangestellte  
mit Buchhaltungskenntnissen  

sucht neuen Wirkungskreis.  
Teilzeit 20 / 25-Stunden /  Woche

Anfragen unter Chiffre-Nr. 1/39 an den Verlag.

Suche für meinen Lohnbetrieb/Holzzerkleinerung einen
engagierten, flexiblen und kompetenten

Mitarbeiter/Mechaniker
mit Führerschein Klasse 2, ab sofort zur Festeinstellung.

KHS Holzaufbereitung GmbH · Tel. 0170 / 573 77 99

VERKÄUFE – KAUFGESUCHE

VERMIETUNGEN – MIETGESUCHE

Suche Garage oder 

Unterstellmöglichkeit
für Motorrad in Birkenfeld.

Tel. 0 72 31 / 48 93 50

Helle 3-Zi.-Whg.
in Birkenfeld, zentrumsnah, 74 m², Laminat, EBK, 

Bad, WC, Keller, Gas-Etagenheizung, mit Benutzung 
der Dachterrasse, an NR ohne Haustiere, ab sofort 

von Privat zu vermieten. KM 380,– E.

Anfragen unter Chiffre-Nr. 02/39 an den Verlag.

Rechtsanwaltsfachangestellte sucht helle, sonnige 

2-Zi.-Whg. mit Balkon oder Terrasse

in Birkenfeld oder Arlinger zu mieten.

Tel. 01 78 / 3 22 88 84

IMMOBILIEN – GRUNDSTÜCKE
www.schuerrer-fleischer.de

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?
Zahlreiche Interessenten | Kostenfreie Werteinschätzung | Exzel lente Marktkenntnis | Er fahrung seit 1996

	Freistehende	1-2	Familienhäuser	bis	490.000	Euro
	Doppelhaushälften/Reihenhäuser	bis	320.000	Euro
		Renovierungsbedürftige	Häuser	 bis	 220.000	 Euro
		Eigentumswohnungen	ab	3	Zimmer
	Bauplätze	zur	Wohnbebauung

WIR SUCHEN AKTUELL IN: BIRKENFELD

Claus Cordua
gepr. Immobilienmakler (SWFA), Filialleiter

07231 9 80 90-0

RWW
Finanzierungen

Jetzt oder nie

www.einfacher-finanzieren.de          Tel.: 07231-4246300
Raimund Wessinger, Baumgartenstr.15, 75217 Birkenfeld

Läuu die Zinsfestschreibung Ihrer Baufinanzierung erst
in den nächsten Jahren aus? Nutzen Sie das historisch
niedrige Zinsniveau, um sich mit Ihrer Anschlussfinanzierung
heute schon finanziell abzusichern.
Einmalig niedrige Zinsen für Anschlussfinanzierungen, Forward-
Darlehen, Kauf, Neubau und Modernisierungen immer aktuell bei:

Junge Familie sucht 
freistehendes Einfamilienhaus 

mit Garten zum Kaufen oder Mieten  
in Birkenfeld und Umgebung.

Anfragen unter Chiffre-Nr. 03/39 an den Verlag.

Div. landwirtschaftliche Grundstücke auf der  
Gemarkung Birkenfeld-Gräfenhausen zu verkaufen. 

Nähere Infos und Kontaktaufnahme über 
RA Dr. Siegle, Karlsruher Straße 34, 75179 Pforzheim

Tel. 0 72 31  / 45 57 74 -20

2 – 3-Zi.-Whg.  
(vorzugsweise DG), ca. 70 m², in Birkenfeld  

und Umgebung ab sofort zu kaufen gesucht.

Tel. 01 76 / 78 45 58 50

Freistehendes 1-Fam.-Haus
oder Baugrundstück

in Keltern od. näherer Umgebung  
zu kaufen gesucht.

Aussichtslage bevorzugt, Wohnfläche ab 150 m2, 
Baujahr ab Mitte 1970.

07236 - 7443
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SONSTIGES

Direkt vom Erzeuger
Kartoffeln auch zur Einkellerung

„Ditta“ festkochend, „Solara“ vorw. festkochend 
(allround), „Marlies“ mehlig

Jeden Samstag von 10.00 – 12.00 Uhr  
oder nach tel. Absprache

Fam. A. Hetterich · Dietlinger Straße 109
Tel. 0 72 31 / 48 06 69

Wasch- und Kühlgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
www.tronser-elektro.de

Industriestr. 24 · 75228 Ispringen · Tel: 07231-86359 · Fax: 88420

•Rollladen
•Jalousien
•Markisen

www.warema.de

•Reparaturen
•Motorisierung
•Alt- und Neubau
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Bringen Sie mir 
Ihre Füße!

Sie werden es Ihnen danken!!!
Hühneraugen · Hornhaut · Schrunden · Nagelpilz?

Tun Sie was dagegen!
Lassen Sie sich hertragen, 

nach Hause können Sie zu Fuß.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin!

Fußpflegepraxis

   
   I

hr Fußpfleger am Ort

Denis Hammann · Marktplatz 1 · Birkenfeld
Tel. 0 72 31 - 78 31 24

75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 - 22 23 · Fax 2 06 77
info@Finkbeiner-KG.de
www.Finkbeiner-KG.de
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         die Heimspiele
     der 1. Herrenmannschaft 

        in der Bezirksliga 
 Böblingen/Schwarzwald

Sa. 09.10.10 
TTC Birkenfeld – CVJM Grüntal
Sa. 23.10.10 
TTC Birkenfeld – TV Calmbach II
Sa. 27.11.10 
TTC Birkenfeld – SSV Schönmünzach
Sa. 11.12.10 
TTC Birkenfeld – TSV Steinenbronn
Sa. 18.12.10 
TTC Birkenfeld – Spvgg Weil der Stadt

Spielbeginn um 19 Uhr – Friedrich-Silcher-Schulturnhalle.

Vermittlung von Versicherungen
www.juergen-boeckle.de

präsentiert als Partner des

Angebot vom 04.10.  –  09.10.2010
3  Vollwertmehr- 

kornbrötchen        

1 Pizzatasche

Hofmann
– VON MEISTERHAND HERGESTELLT –

in Gräfenhausen, Hindenburgstr. 32, Tel. 0  70  82 / 94  18  99

1,20 
f 

1,00 
f 

Küche renovieren . . . 
Arbeitsplatte unschön?
Türen hängen schief?
Griffe abgenutzt?
Fordern Sie Ihr persönliches Infomaterial an.
Bodamer Inneneinrichtungen · 76359 Marxzell-Pfaffenrot
Tel. (0 72 48) 93 21 36 · www.bodamer.de

Baumfällung und Baumpflege
mit Seilklettertechnik

Christian Streif
Tel. 0160 / 95 69 25 77 · www.dergartenfrosch.deObst • Gemüse • Salate • Eier • biologische Ware

Dienstag und Freitag:
Gräfenhausen, Kelterstraße 10 (gegenüber der alten Kelter)

Angebot zum Wochenende:
Raichenauer Bio Feldsalat 100 g   1,29 e
Pfälzer Blumenkohl Stück    1,29 e
Pfälzer Fenchel kg    1,49 e

– Gräfenhäuser Äpfel & Birnen –

FRÜCHTE-KRÄMER

Wolfgang Paa
Goldschmiedemeister

Dieselstrasse 14
75210 Keltern

Tel.:  0 72 36 - 13 03 97
Fax:  0 72 36 - 63 67 

Mobil: 0 170 - 30 56 422

E-Mail:
paacollection@t-online.de

www.paacollection.de

Das könnte Ihr Altgold sein...

Haben Sie Schmuck den Sie nicht mehr tragen?
Wir fertigen Ihnen daraus ein schönes Schmuckstück, 
an dem Sie wieder Freude haben. Wir kaufen aber 
auch Ihr Altgold, Zahngold, Platin oder Silber zu 
Höchstpreisen an. VERGLEICHEN SIE!
Sofortige Barauszahlung oder Sie suchen sich dafür 
ein Schmuckstück aus unserer Kollektion aus. 

2310_paa.indd   1 07.09.2010   12:22:59 Uhr

Fernseh-, Video-, HiFi-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
www.tronser-elektro.de
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Dietlinger Straße 100 · 75217 Birkenfeld

Fon: (0 72 31) 2 80 49 72 · Fax: 2 80 49 84
Mobil: (01 51) 15 63 87 40
Web: www.t-a-d-s.de · Mail: info@t-a-d-s.de

Ab 4. Oktober neu in Birkenfeld
• Alle Kassen     • Moderne, voll klimatisierte Räume
• Behindertengerechter Zugang
• Parkplätze direkt vor der Praxis
• Bushaltestelle direkt vor der Praxis

Unser Behandlungsangebot:
• Krankengymnastik • Fango- und Wärmeanwendungen
• Extensionen • Elektrotherapie, Elektrogymnastik
• Schlingentisch • Manuelle Lymphdrainage
• Kryotherapie
• Heißluft / Heiße Rolle
• Hausbesuche
• Inhalation
• Atem- und Kreislauf- 
   gymnastik

Praxiseinweihung

Samstag, 2. Oktober

ab 16 Uhr

Bratwürste & Getränke 

(solange der Vorrat reicht)

Praxis für Physiotherapie – Raffael Fix




 





 
 
  
 


 














 





 
 
  
 


 











Meisterbetrieb · Dietlinger Straße 93 · 75217 Birkenfeld
Telefon 0 72 31 / 7 83 30 10 · Telefax 0 72 31 / 7 83 30 11 

NEUERÖFFNUNG 

Samstag, 02.10.2010 ab 12.00 Uhr
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Familie Kohlbach

  Jetzt neu in der Dietlinger Straße 93

Altgold – Goldbarren
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Platin – Omaschmuck

ZAHNGOLD & ALTGOLD
Ringe, Ketten etc.

SOFORT gegen BARGELD
(HöcHsTpReise)

Der wEiTESTE wEG lohnt sich.
Der Goldspezialist ist bei

Bitte bringen Sie ihren Pers.-Ausweis oder Führerschein mit.

Bechtold Kontakte GmbH 
Dieselstraße 15, 75210 Dietlingen – Gewerbegebiet, Telefon 0 72 36 - 13 04 79, Fax 13 09 49 

am 5. + 6. Oktober 2010

Autohaus Leins

Hindenburgstraße 57 – 59
75217 Birkenfeld-Gräfenhausen 

Telefon 0 70 82 / 78 31 · Telefax 0 70 82 / 6 06 37
opel-leins@t-online.de 

Aktion 1. – 15. Oktober 2010

10%  auf alle Original-OPEL-Ersatzteile
bei einem Reparaturauftrag


